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Saale Zeihun
Vierundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die 6geſpaltene Kolonelzeile
oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

4 Sonntags und Montags einmal
SZZ

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nr 557 Halle a Dienstag den 29 November
n 2 213JdJJ1 de r d 2 J

Die Schiffahrtsabgaben im Reichstag
gs Sitzung Montag den 28 November 1910

den Tiſchen des Bundesrats von Bethmann Holl
Dr Delbrück v Breitenbach Dr LiescoDe enſtein und zahlreiche Vertreter der Bundesſtaaten ſowie

Miniſterialdirektor Peters

Das Hanknotengeſetz
Beſtimmungen trifft zum Schutz des zur Anfertigung von

geichsbanknoten verwendeten Papiers gegen unbefugte Nach
chmung wird nach Bemerkungen des Abg Kirſch Ztr in
zweiter Leſung erledigt

Erſte Leſung des Schiſfahrtsabgabengeſetzes

Reichskanzler v Bethmann Hollweg
der vorliegende Geſetzentwurf bezweckt vor allem

die Löſung einer Frage die ſeit langem die öffentliche
Meinung lebhaft beſchäftigt Es handelt ſich um die Frage ob
die Koſten des Ausbaus der natürlichen Waſſerſtraßen den Steuer
zahlern verbleiben ſollen oder inwieweit die Schiffahrtsbeteiligten
in der Form von Schiffahrtsabgaben daran teilnehmen ſollen Jn
der Mitte des vorigen Jahrhunderts hat bekanntlich die Anſicht
vorgeherrſcht daß es nicht eine Benachteiligung der Steuerzahler
hedeute und auch keine Bevorzugung der Schiffahrtsbeteiligten
wenn die Koſten des Ausbaues der natürlichen Waſſerſtraßen
lediglich von den Steuerzahlern getragen werden Man vertrat
die Anſicht daß die natürlichen Waſſerſtraßen grundſätzlich ſchiff
fahrtsabgabenfrei gelaſſen werden ſollten Jn der Zwiſchenzeit
hat dieſe Anſicht vielfach anderen Anſchauungen Platz gemacht und
zwar iſt der Wechſel der Anſichten Hand in Hand gegangen mit

der ge waltigen Ausdehnung unſeres Binnen
ſchiffahrtsverkehrs einerſeits und andererſeits mit der
großen Steigerung der Koſten welche durch den Als
bau der Schiffahrtsſtraßen verurſacht werden Jn weiten Kreiſen
hat ſich die Ueberzeugung feſtgeſetzt daß es nicht nur zweckmäßig
ſondern auch gerecht ſei die Benutzer der Ströme an den Koſten für

ihren Ausbau durch Erhebung von Schiffahrtsabgaben zu betei
ligen und daß ein wirtſchaftlicher Anlaß die Schiffahrtsſtraßen

An

bald abgabenfrei bald als abgabenpflichtig zu behandeln je nach

der Verſchiedenheit der techniſchen Methode welche bei ihrem
Ausbau angewendet iſt vorliege Dieſe ſchiffahrtsabgabenfreund
iche Strömung hat ſich nicht nur in Preußen ſondern auch ander

wärts gezeigt Jch brauche den Reichstag nicht daran zu erinnern
daß im Jahre 1886 ein Reichsgeſetz erlaſſen worden iſt in welchem

die Erhebung von Schiffahrtsabgaben auf der
Veſer vorgeſehen wurde und in den neunziger Jahren haben ſich
dann die deutſchen Elbuferſtaaten über die Einführung von Schiff
r anken auf der Elbe verſtändigt Dieſelbe Strömung die

r Vm Ausdruck gekommen iſt in dem Preußiſchen

nan v vom 1 April 1905 nachdem auch
Wiſen P Ländern im Jntereſſe der für die Schiffahrt verbeſſerten
m ſg d Schiffahrtsabgaben erhoben werden Bekanntlich
erhponnen er dieſes preußiſche Geſetz ein Streit der Meinungen
Reichs Staatsrechtlich hat man aus dem Artikel 54 der
ſhebnbohey n abgeleitet daß die Erhebung der Schiff
ſtellt W T ungerechtfertigt ſei Preußen war die Aufgabe ge
chſbri ieſe Schwierigkeiten zu mildern einen Geſetzentwurf
eetſaſſun En welcher den Vorſchriften des Artikels 78 der Reichs

t g Pnügte alſo auch ohne Verfaſſungsänderung ausreichte
wwerhale v die Frage ob das preußiſche Waſſerſtraßengeſetz ſich

ſandslos V der Reichsverfaſſung hält praktiſch gegen
eine nere e irtſchaftlich wurde die Löſung der Frage verſucht durch
durch e atsrechtliche Form des genoſſenſchaftlichen Gedankens

künden Du von zwiſchen ſtaatlichen Ver
vihen wix teſer Gedanke der mit vereinten Kräften das er
vier wie W was über die Kraft des einzelnen hinausgeht ſchließt
Aehmeng a den Verzicht auf die Vorteile des Gebens und des
selnen Faue das Verhältnis von Vorteil und Laſten im ein
de auf die v ſich und wird gerechtfertigt durch die Ueberzeugung

ind der Ein uer das Reich über die Verſchiedenheit der Anſichten
eſe g n zelheiten hinaus mit dem großen gemeinſamen Jnter
einer geſ er Ausbau des deutſchen Waſſerſtraßennetzes auf
itereſſen m und gerechten finanziellen Baſis auch die Einzel

wurf beruht eſten fördert Der Jhnen jetzt vorgelegte Geſetzent

vundesrat a einem einſtimmigen Beſchluß des
An alſſeitt s Dieſe Einſtimmigkeit hat erzielt werden können
ſeitige hat Betätigung desjenigen Geiſtes der das wechſel

ältnis zwiſchen den Regierungen beſeelt und der be
Jielen n iſt durch Opfer an urſprünglichen Meinungen und
nmehr geren der Allgemeinheit zu dienen Jch hoffe daß

denen ſich T der Reichstag den Grundlagen zuſtimmen wird auf
vollziehen n weitere Ausbau des deutſchen Waſſerſtraßennetzes

wird Erſt nach Verabſchiedung des Geſetzes
Möglichteit gegeben und der Zeitpunkt gekommen ſein

J um mit denjenigen auswärtigen Staaten in Verhandlungen zu Heiterkeit und Sehr gut links
treten welche an den öffentlichen deutſchen Waſſerſtraßen beteiligt
ſind und Vertragsrechte an den Waſſerſtraßen haben Wir werden
auf der Baſis der Wahrung des gemeinſamen Jntereſſes und der
jenigen freundlichen Beziehungen in denen wir mit unſeren Nach
barſtaaten verbunden ſind verhandeln Wir werden ſuchen dieſe
Staaten davon zu überzeugen daß die von uns verfolgten ver
kehrspolitiſchen Ziele und die dafür in Anwendung gebrachten
Mittel auch ihren Jntereſſen nützlich ſind und hoffen daß wir mit
einer ſolchen gegenſeitigen Verſtändigung dem Allgemeinintereſſe
am beſten dienen

Preußiſcher Miniſter der öffentlichen Arbeiten

v Breitenbach

Die Frage der Schiffahrtsabgaben iſt von mir ſchon im Früh
jahr 1908 bei der Behandlung der entſprechenden Interpellation
Ablaß in dieſem Hauſe erörtert worden Namens der preußiſchen
Regierung habe ich damals diejenigen Richtlinien gekennzeichnet
die bei der vom Reichskanzler in Ausſicht geſtellten reichsgeſetzlichen
Regelung der Schiffahrtsabgaben in Betracht kommen ſollten Jch
habe hervorgehoben daß ein durchaus verkehrsfreundlicher Stand
wunkt eingenommen werden ſollte Er habe auch hervorgehoben
daß eine genoſſenſchaftliche Organiſation der einzelſtaatlichen
Fürſorge für den Ausbau der Waſſerſtraßen erſtrebenswert ſei
weil ſie den Jntereſſen des Verkehrs nutzen und dienen wird
Die verkehrsfreundliche Tendenz kommt im Entwurf auch darin
zum Ausdruck daß die Kapitalaufwendungen die in der Ver
gangenheit in den Strömen inveſtiert worden ſind nicht in An
rechnung kommen ſollen daß die Schiffahrtsabgaben nur für die
Finanzierung von Schiffahrtsverbeſſerungen dienen ſollen daß ſie
nicht Einnahmequellen ſein ſollen ſondern nur dazu verwendet
werden ſollen die Selbſtkoſten zu decken Die Ueberzeugung von
der Gemeinſamkeit der Jntereſſen innerhalb eines Stromgebietes
kommt zum Ausdruck Die Abgaben die auf Grund dieſes Geſetzes
erhoben werden ſollen fließen daher nicht in die Landeskaſſen
ſondern in eine gemeinſame Stromkaſſe Der Gedanke dieſe Ab
gaben nach dem jeweiligen Hoheitsgebiet abzugrenzen war nicht
glücklich weil dadurch eine außerordentliche Ungleichmäßigkeit
herbeigeführt worden wäre Bei ſchwachem Verkehr und hohen
Slrombaukoſten wären die Abgaben höher ausgefallen und umge
kehrt Es mußte daher dahin gewirkt werden daß nicht nur die
Verhältniſſe einer Stromſtrecke ſondern das gemeinſame
Jntereſſe des ganzen Stromgebietes in Betracht
gezogen würde Die innerhalb des Deutſchen Reiches zu erhebenden
Schiffahrtsabgaben ſind feſtgelegt durch einen fünfklaſſigen
Tarif deſſen Abänderung nur unter beſonders erſchwerten Be
dingungen möglich iſt Der Geſetzentwurf ſieht als neue Jnſtitu
tion die zwiſchen ſtaatlichen Stromverbände vor
Jhnen erwächſt die bedeutſame Aufgabe die divergierenden Ten
denzen die ſich innerhalb eines einheitlichen Stromgebietes immer
noch geltend wachen können zu paralyſieren Heute bereits iſt
ſelbſt bei engſter Auslegung des Artikels 54 es zuläſſig auf natür
lichen Waſſerſtraßen überall da Schiffahrtsabgaben zu erheben wo
die techniſche Methode der Kanaliſierung angewendet worden iſt
Wenn die verbündeten Regierungen ſich entſchloſſen haben dieſen
Geſetzentwurf einzubringen ſo taten ſie es in der Hoffnung daß der
Ausbau des deutſchen Waſſerſtraßennetzes auf der Grundlage dieſes
Entwurfes zum Nutzen des deutſchen Verkehrs und damit zur
Wohlfahrt des Reiches beitragen wird

Abg Am Jehnhoff Ztr veantragt die Verweiſung an eine
Kommiſſion von 28 Mitgliedern Durch die Vorlage wird eine
Einheitlichkeit und Großzügigkeit der Bauprogramme für die drei
großen Stromgebiete garantiert wie ſie bisher unmöglich war
Meine politiſchen Freunde tragen kein Bedenken die Frage ob
Schiffahrtsabgaben gerechtfertigt ſind zu bejahen Sie entſprechen
der Billigkeit und der ausgleichenden Gerechtigkeit Mit dem
Schleppmonopol kann der Staat ſeine Verkehrspolitik auf
die Waſſerſtraßen ausdehnen er muß es aber ſelbſt ausüben und
nicht weiter vergeben Nicht genügend gelöſt iſt die Frage von
wem das Verhältnis der Jntereſſen feſtgeſtellt werden ſoll Auch
die Staffelung der Befahrungsabgaben wird auf ihre Richtigkeit
erſt zu prüfen ſein Der Verkehr wird durch die Abgabe nicht be
einträchtigt denn er ſteigt fortwährend Am Unterrhein werden
z B fortwährend neue Häfen angelegt

Abg Kreth konſ Die einſtimmige Annahme der Vorlage
durch den Bundesrat erübrigt es auf die Vorgeſchichte des Ent
worfs einzugehen und auf die Auslegung des Artikels 54 der Ver
faſſung Wir ſind mit der Vorlage einverſtanden
allerdings mit einer Einſchränkung Unſere Fraktionsfreunde aus
Sachſen behalten ſich vor ihren ablehnenden Standpunkt noch
ſelbſt zu begründen Eine Ueberlaſtung der Schiffahrtsintereſſen
ten iſt nicht zu befürchten Wir ſtimmen auch dem Prinzip zu
doß die Gebühren nach dem Anteile bemeſſen werden
ſollen Unſere Abſtimmung zu den einzelnen Fragen behalten wir
uns vor Mit der Kommiſſionsberatung ſind wir einver
ſtandert

Abg Dr Frank Mannheim Soz Wir glauben nicht an die
Verkehrsfreundlichkeit der Regierung Daher empfangen wir die
Vorlage mit dem ſchärfſten Mißtrauen wir werden ſie
ablehnen Denn ihr wahrer Zweck iſt wicht die Förde
rung ſondern die Hemmung des Verkehrs Zu
unſerer Ueberzeugung ſind wir auch durch die Betrachtung der
ſeltſamen Art gekommen wie der Entwurf geſchaffen wurde Es
iſt das erſte Mal daß einzelne Bundesſtaaten ſich mit ihrem
Bundesratsſchmerzen an die Oeffentlichkeit wenden müſſen Zu
den Nachtigallen Sachſen und Baden aber ſagte der preußjiſche
Adler einfach du biſt mein denn ich bin groß und du biſt klein

Nun iſt uns ja nicht geſagt
worden wie Preußen Sachſen und Baden jetzt für ſeinen Standpunkt

eewonnen hat Ueber die Verfaſſungswidrigkeit der
Schiffahrtsabgaben iſt der Reichskanzler mit Eleganz Hinwegge
gangen Wie agrariſch der Geſetzentwurf iſt geht daraus
hervor daß das Getreide mit den höchſten Sätzen tarifiert iſt Um
dieſen traurigen Mut beneide ich die Regierung in der jetzigen
Zeit der Lebensmittelteuerung nicht Beifall auf der Linken
Gegen das Geſetz ſprechen nicht nur Gründe der inneren ſondern
vor allem der äußeren Politik Statt philoſophiſchen Betrach
tungen hätte uns der Reichskanzler ſagen ſollen wie Holland
und Oeſterreich zu dieſem Geſetz ſtehen

Abg Wölzl nl Mit einem Teile meiner politiſchen Freunde
begrüße ich die Vorlage freudig wenn ich auch nicht ſagen will daß
ſie zum Teil noch verbeſſerungsbedürftig iſt Auch von hervor
ragenden Männern der Linken ich erinnere an Eugen Richter
und Dr Barth iſt die Einführung von Schiffahrtsabgaben zur
Verbeſſerung der Schiffahrtswege empfohlen worden Auch viele
wirtſchaftliche Korporationen und Handelskammern haben ſich
dafür ausgeſprochen Allerdings gibt es auch ſehr angeſehene Geg
ner der Schiffahrtsabgaben Gegenüber der lebhaften Gegnerſchaft
die beſonders von Mannheim ausgeht möchte ich aber doch be
tonen daß gegen ein Vorgehen von ſo großer nationaler Bedeutung
lokale Jntereſſen zurücktreten müſſen Wir hoffen
daß das Geſetz zur Hebung des nationalen Wohlſtandes beitragen
wird Beifall

Abg Kaempf Vp Der Junkerſtaat Preußen ſetzt ſeinen
Willen im Bundesrat durch im Gegenſatz zur Verfaſſung die von
dem großen Gedanken getragen war die ſchwächeren Staaten vor
den ſtärkeren zu ſchützen Jetzt ſoll ein Weg rückwärts gemacht
werden Neue Feſſeln kommen keine Erleichterungen Es iſt ein
Sprung ins Dunkle Es handelt ſich um eine preußiſch agrariſche
Sache daher haben wir größtes Mißtrauen und größte Skepſis
Große nationale Jntereſſen ſtehen auf dem Spiel Gerade die
Schifffahrt iſt eine weſentliche Stütze der Machtſtellung Deutſch
lands geworden Preußen hat durch Konzeſſionen alle Bundes
ſtaaten umgeſtimmt Wie wird es mit dem Verhältnis zum Aus
land Sollen die Ausländer etwa gebührenfreti ſein Wir hoffen
daß es gelingen wird die Abgabenfreiheit der deutſchen Ströme
dieſes Wahrzeichen deutſcher Freiheit zu erhalten Beifall links

Abg Freiherr von Gamp Rp Die agrariſche Mehrheit in
Preußen hat mit der Vorlage nichts zu tun Die bisherige Ab
gabenfreiheit war eine große Ungerechtigkeit Die Vorlage hätte
noch ganz anders ſein müſſen Preußen kommt den kleineren
Staaten ſehr loyal entgegen Von weiteren Eiſenbahngemein
ſchaften halte ich nicht viel auch nicht mit Sachſen Die Vorlage
wird in der Kommiſſion manche Abänderung erfahren müſſen

Miniſter v Breitenbach Verhandlungen über eine Eiſen
bahngemeinſchaft mit Sachſen ſind nicht gepflogen worden Anders
lautende Nachrichten gehören in das Reich der Fabel Jch horffe
daß eine große Mehrheit des Hauſes der Vorlage zuſtimmen wird
wenn auch eine große Anzahl von Abänderungsanträgen auch von
Freunden des Geſetzes zu erwarten ſind Es iſt nicht richtig daß
das preußiſche Waſſerſtraßengeſetz einen Bruch der Reichsverfaſſung
bedeutet Dieſes Geſetz iſt erlaſſen im vollen Bewußtſein der
Pflichten die Preußen gegenüber dem Reich zu erfüllen hat Selbſt
Theodor Barth hat es früher ausgeſprochen daß die Schiffahrts
abgabenfreiheit kein Palladium des Liberalismus ſei Dex natio
nale Gedanke hat nun die Bundesſtaaten veranlaßt einheitlich
und einmütig vorzugehen und gegenſeitige Konzeſſionen zu machen
Jch bin der feſten Ueberzeugung daß wir in der Kommiſſion eine
Verſtändigung erzielen werden Beifall

Abg Vogt Hall wirtſch Vgg Die Mehrheit meiner Freunde
ſteht der Vorlage ſympathiſch gegenüber

Abg Dr Ricklin Elſäſſer Wäre ElſaßLothringen ſchon im
Bundesrat vertreten ſo wäre keine Einſtimmigkeit erzielt worden
Auf das Reichsland wird wieder keine Rückſicht genommen

Abg Grégoire Lothringen Jn der vorliegenden Form iſt die
Vorlage nicht annehmbar Unfaßbar iſt es daß die Saar und
Moſelkanaliſation nicht in das Geſetz aufgenommen iſt
Die Moſelkanaliſation die vor 1870 von den Franzoſen bereits in
Angriff genommen war muß jetzt nach vierzig Jahren dank dem
Widerſtande Preußens immer noch gefordert werden

Miniſter von Breitenbach
Wir haben nicht alle unſere Pläne in dieſem Geſetz

feſtlegen können weil die Regierung bei den notwendigen Ver
handlungen mit dem Auslande dadurch in ihrer
Stellung geſchwächt werden könnte Fiskaliſch ſind wir bei der
Anlage von Kanälen und bei Schiffahrtsverbeſſerungen nicht Die
Kanaliſierung der Moſel und der Saar iſt zurzeit nicht angängig

Ein Vertagungsantrag wird angenommen
Dienstag 1 Uhr Weiterberatung Kurpfuſcher

geſetz
Schluß 63 Uhr

e

Deufsches Reich

Das Kronprinzenpaar auf Ceylon
Wie dem Lokalanz aus Ruwara Eliya gemeldet wird tut

dort dem Kronprinzenpaar die kühle Vergluft in dem wundervoll
gelegenen Nuwara ſo wohl daß es ſich nunmehr entſchloſſen hat
bis Freitag zu bleiben Am Mittwoch findet nochmals eine Hirſch
jagd ſtatt

Die Ceylon Teeplantagen Compagnie überſandte dem Kron
prinzenpaar eine Kiſte des allerbeſten Tees ſogenanirte goſduge



c

r

Blätter Die Teekiſte iſt aus Edelhölzern mit Meſſingbeſchlag ge
fertigt und durch einen zierlichen goldenen Schlüſſel verſchloſſen
deſſen Griff einen Elefanten darſtellt Eine auf dem Kiſtendeckel
eingelaſſene Metallplatte trägt eine Widmung

Staublappen aus Unterhoſen
Damit die Kulturaufgaben nicht zu kurz kommen hat man

jetzt in Bayern eine großangelegte Sparmethode ein
geführt Natürlich ſpart man nicht etwa am Bier das Bier iſt
die höchſte aller Kulturaufgaben ſondern geht daran in dem
ſehr viel unwichtigeren Nebengebiet der Sauberkeit einige prak
tiſche Kürzungen vorzunehmen Es iſt angeordnet worden daß
an Stelle der an den Poſt ämtern nötigen Staublappen künftig
hin alte gebrauchte Unterhoſen verwandt werden und ferner
wurde beſtimmt daß die Bureauhandtücher nicht wie bis
her alle acht Tage ſondern alle zehn Tage zu erneuern ſind

Zwei ſehr weiſe Erlaſſe die bei konſequenter Durchführung
Bayern zu einem der blühendſten Staatsweſen und faſt ſo wohl
habend wie das Kaiſerreich Jndien machen würden Was bei
ſpielsweiſe den Unterhoſenerlaß anbelangt ſo dürften natürlich
nicht nur die alten Unterhoſen der Poſtbeamten zu Staublappen
verwandt werden wieviel Unterhoſen braucht denn ſolch
bayriſcher Landbriefträger in ſeinem Leben nein im ganzen
Staate müßten die Unterhoſen geſammelt werden die von hoch
geſinnten Bürgern gewiß umſonſt überlaſſen werden würden

Und wenn ob dieſer originellen Sparſamkeit irgendwelche
Naſen gerümpft werden ſo kann der bayriſche Staat antworten
Ja was ſollen wir denn ſonſt mit den alten Unterhoſen machen

Das ſind nationale Güter die man doch nicht ungenützt liegen
laſſen darf Auch die Vorſchrift daß die Handtücher fürderhin
nur alle zehn Tage erneuert werden dürfen iſt ſehr ſtaatsmänniſch
gedacht Ja man möchte ſagen es ſpricht ſehr für die vom Bayern
volk innewohnende Sauberkeit daß ſeine Poſtbeamten zehn Tage
mit einem Handtuch aushalten Das erinnert an jenen Vater der
da ſagte Was für einen ſauberen Sohn ich doch habe jeden
Sonntag hänge ich ihm ein Handtuch hin und am nächſten Sonn
tag iſt das Tuch immer noch ganz ſchneeweiß

Ein Anſchlag auf Dernburg
Eine franzöſiſche Telegraphenagentur meldet daß in der Zeit

wo der Staatsſekretär a D Bernhard Dernburg in Mukden
weilte zwei Chineſen ſich in das deutſche Konſulat eingeſchlichen
hätten und nach ihrer Verhaftung im Beſitz von Revolvern und
Dolchen gefunden worden wären Man habe angenommen daß

r beiden Chineſen einen Mordanſchlag auf Dernburg geplant
a

An dieſer Meldung iſt ſo bemerkt das B die Tatſache
richtig daß die beiden Jndividuen im deutſchen Konſulat ent
dedt und verhaftet worden ſind Aber dieſer Vorfall ſpielt ſich erſt
nach der Abreiſe Dernburgs von Mukden ab ſo daß von einem
Attentatsverſuch keine Rede ſein kann Anſcheinend hat es ſich um
einen Spionageverſuch gehandelt

4leine politiſche Nachrichten
Ein glückliche Stadt iſt Gundelfingen in Bahyriſch

Schwaben Dort werden keine ſtädtiſchen Steuern bezahlt Auch
für 1911 hat der Voranſchlag wiederum mit einem beträchtlichen
Ueberſchuß abgeſchloſſen Jn Augsburg wurden am vergangenen
Sonntag an den Türen der Antoniuskirche durch Miniſtranten
im Chorrock knallrote Einladungszettel zu einer Verſammlung des

katholiſchen Volksdereins MünchenGladbacher Obſervanz verteilt
Die Sozialdemokraten wollen am nächſten Sonntag ein gleiches
probieren an den Kirchentüren Das kommt davon wenn die
Religion zur Dienſtmagd der Politik gemacht wird Jn Pforz
heim beträgt nach einer am Montag vorgenommenen Zuſammen
ſtellung die Geſamtzahl der in der Edelmetallinduſtrie ausge
ſperrten und ausſtändigen organiſierten Arbeiteretwa9000
Die vorhandene Polizei und Gendarmerie wurde verſtärkt Ver
ſchiedene Fabriken arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit

Hof und Perſonalnachrichten
Erzherzog Franz Ferdinand als Jagdgaſt

Kaiſer Wilhelms Wie ſchon berichtet wird der öſter
reichiſche Thronfolger im Dezember zur Teilnahme an Hofjagden
nach Deutſchland kommen Nach einer Meldung der Wiener
R Fr Pr wird die Jagd am 9 und 10 Dezember in einem der
Hofjagdreviere bei Hannover ſtattfinden Erzherzog Franz
Ferdinand reiſt über Berlin nach dem Jagdrevier ohne ſich in
der Reichshauptſtadt aufzuhalten Auch Erzherzog Friedrich iſt zu
der Jagd geladen er trifft am 8 Dezember in Berlin ein An
der Jagd werden außerdem teilnehmen der öſterreichiſchungariſche
Botſchafter in Berlin von SzögyényMarich und der Reichskanzler
von Bethmann Hollweg

Ausland

Der Wahlkampf in England
D Aus London wird uns gemeldet
Jn der City hielt Balfour vor ſeinen Wählern eine

Rede in der er erklärte der Regierung ſei ihre Politik von
den Nationaliſten und den Sozialiſten aufgenötigt worden
dieſe wüßten daß ihre Pläne nicht im Einklang mit dem wohl
überlegten Willen des Volkes ſtänden und drängten deshalb
auf Abſchaffung der e verfaſſungsmäßigen Bürgſchaft
die in kritiſchen Augenblicken dieſem Willen zum Sieg ver
helfen würde Hinter dem Streben nach der Einzelkammer
lauere Sozialismus und Homerule Liberale wie Konſer
vative haben ihren Appell an das Volk erlaſſen und zwar mit
der Forderung eines direkten Referendums Beachtenswert
iſt es daß einer der un Parteiführer F E Smith
in einer Wahlrede in rrington ausführte der deutſche
Handel dehne ſich mit größerer Schnelligkeit aus als der eng
liſche Deutſchland habe ein Heer mit dem ſich das engliſche
nicht einen Augenblick meſſen könne und die deutſche Flotte
konkurriere effenbar an Stärke mit der engliſchen

Das Parlament beendet nun ſeine Seſſion Eine Depeſche
berichtet

London 28 Nor Der Montag nachmittag unter Vorſitz
des Königs zuſammentretende Rat wird die Einzelheiten der
Auflöſung und der Neuwahlen feſtſetzen

König Georgs Afrifkareiſe
D Aus London wird gemeldet
Bei einem Beſuch des Kaſinos der 13 Huſaren in der

alten Hauptſtadt Potchefſtroom der Transvaal Kolonie be
tonte der Herzog von Connaught daß die Möglichkeit einer
Reiſe König Georgs nach Südafrika auf der
Rückkehr von der Krönungsfahrt nach Jndien im Frühjahr
1912 ſehr groß ſei Von Potchefſtroom aus hat der Herzog

die Weiterreiſe nach dem Jnnern des Landes zur BVeſichti
gung mehrerer Farmen und ihrer Wirtſchaft angetreten

Zur Reiſe des Königs von Montenegro
Aus Cetinje wird berichtet
Ende März 1911 reiſt König Nikolaus mit der Königin

Milena nach Rom zum Beſuch des italieniſchen Königspaares
Die Königin wird längere Zeit bei ihrer Tochter in Rom Auf
enthalt nehmen

Die Schulden der ſerbiſchen Offiziere

Die neue Offiziersſparkaſſe in Belgrad welche mit
ruſſiſchem Kapital gegründet wurde hat die Zahlung derPrivatſchulden der Sffigere der Belgrader Garniſon über

nommen Die Schulden belaufen ſich auf rund 2 Millionen
rancs Die Schulden der Offiziere der im Lande liegenden

rniſonen werden von derſelben Sparkaſſe zu Beginn nächſter
Woche beglichen werden

Grauſamkeiten türkiſcher Soldaten
49 Aus Belgrad wird gemeldet
Hieſigen Blättern meldet man aus der Türkei daß türkiſche

Soldaten anläßlich der Entwaffnung der ſerbiſchen Bevölkerung
in Mazedonien Grauſamkeiten aller Art verübt haben So
wurden in einem Dorfe des Kreiſes Poretch die Bauern die
keine Waffen abzugeben hatten furchtbar geſchlagen vollſtändig
entkleidet und bei der jetzt herrſchenden Kälte aus dem Dorfe
gejagt Mehrere der Bauern ſind infolge dieſer Maßnahmen
irrſinnig geworden

h

Falle und Umgebung
Halle a 29 November

Stadtverordneten Sitzung
Halle 28 Nov

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Baumeiſter Gygas und Fabrikant
Greßler

Eingegangen iſt ein Schreiben eines Mannes aus
Haarlem in Holland der ausführt daß die Stadt Halle
wie er gehört habe 1280 Morgen Land beſitze das müſſe
ſie ſchnell bebauen Er ſei nun imſtande der Stadt dabei
mit trefflichem Rat zur Seite zu ſtehen Man möge ihn
fragen und um Rat bitten ſo oft man wolle Er werde

7 guten Rat bloß 200 Mk Honorar verlangen wenn der
at befolgt wird jedesmal noch 100 Mk Die Verſamm

lung erklärt jedoch die Eingabe durch Uebergang zur Tages
ordnung für erledigt

Lehrer Höhn petitioniert ihm das Einkommen als
Mittelſchullehrer zuzubilligen Die Sache geht an den
Rechts und Verfaſſungsausſchuß

Der Verband der Kaninchenzüchtervereine
der Provinz Sachſen teilt mit daß er Anfang des
nächſten Jahres hier in den Germaniaſälen eine
Kaninchenausſtellung veranſtalten wolle die Zucht des
Kaninchens verdiene Unterſtützung Kaninchenfleiſch werde
immer mehr in der Volksernährung verdientermaßen ein
ernſter Faktor werden wie das in Frankreich Belgien und
England ſchon längſt der Fall ſei Auch das Fell des
Kaninchens finde immer mehr Beachtung in der Pelzfabri
kation ja ſelbſt in der Seidenfabrikation komme es in Auf
nahme Die Kaninchenzucht habe alſo volkswirtſchaftliche
Bedeutung Die Stadt möge darum dem Verband zu ſeiner
Ausſtellung einen Preis ſtiften Andere Städte hätten das
auch ſchon getan z B Berlin mit 300 Mk

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive meint der Stadt
verordnetenverſammlung hätte man mit der Eingabe fern
bleiben können der Magiſtrat der die gleiche Petition er
halten habe werde eventuell aus ſeinem eigenen Dispoſi
tionsfonds einen entſprechenden Betrag bewilligen
Ut Herr Vorſteher rät die Petition für erledigt zu er

ären
Herr Stv Helmecke meint man ſolle die Eingabe

auf vier Wochen zurücklegen um zu erfahren was denn der
Magiſtrat beſchloſſen habe Die Kaninchenzucht verdiene
Beachtung wie alle Beſtrebungen auf dieſem Gebiet

Die bekannte Petition der Halleſchen
Theaterorcheſter Muſiker um Subventionierung
des Theaterdirektors wird abermals auf 4 Wochen zurück
geſchrieben nachdem Herr Stadtrat Puſch erklärt hatte daß
noch Unterhandlungen mit Herrn Geh Hofrat Richards
ſchweben

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Jm öffentlichen Verkehrsintereſſe erſcheint eine teil

weiſe Aenderung der Fluchtlinien für die
Langeſtraße und Deyboldsgaſſe empfehlens
wert Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv
Greßler

2 Der Magiſtrat beantragt a dem Abſchluſſe des
wegen des

Landaustauſches am Vahnhof Turmſtraße
mit der Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft vereinbarten
Vertrages zuzuſtimmen b die an die Halle Hettſtedter
Eiſenbahngeſellſchaft zu zahlende einmalige Entſchädigung
von 600 Mk aus der Anleihe von 1900 zu bewilligen der
ſie nach Abrechnung der Ausbaukoſten der Turmſtraße
wieder zufließen

Den Vertrag trägt Herr Stv Höſchele als Referent
des Bauausſchuſſes vor Die Stadtgemeinde Halle über
eignet an die Halle Hettſtedter Bahn ein Gelände von 750
Quadratmeter an der Turmſtraße zum Preiſe von
4,50 Mk für das Quadratmeter wogegen die Halle Hett
ſtedter Eiſenbahngeſellſchaft eine fluchtlinienmäßig zur
Turmſtraße entfallende ungefähr 72 Quadratmeter große
Fläche ſowie eine zur Liebenauerſtraße entſallende Fläche
von ungefähr 29 Quadratmeter Größe zum Preiſe von 4,50
Mark für das Quadratmeter an die Stadtgemeinde Halle
abtritt Für die durch den Eigentumswechſel erforderlichen
Veränderungen der vorhandenen Bahnanlagen einſchließlich
der Betriebserſchwerniſſe zahlt die Stadtgemeinde außer
dem an die Halle Hettſtedter Eiſenbahngeſellſchaft eine ein
malige Entſchädigung von 600 Mk Hinſichtlich der zur
Liebenauerſtraße entfallenden Fläche erkennt die Stadt
gemeinde Halle das Eigentumsrecht der Halle Hettſtedter
Eiſenbahngeſellſchaft an dem darauf befindlichen Gleiſe an
Sie räumt ihr ferner eine Grunddienſtbarkeit dahingehend
ein da ſie ſich verpflichtet die Benutzung dieſer Fläche
eitens der genannten Geſellſchaft für den Betriebh der Bahn

auf die in S 11 des Vertrages vom 17 März 1893 betref

hafen bis zum Staatsbahnhofe
dulden

fend den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn vom Sophien
vorgeſehene Dauer zu

Straßenkanäle Beſchwerde führt

Der Referent empfiehlt namens des Bauaust
den Verkauf nur ſei der Preis von 4,50 Mk pro Se
meter für zu gering erachtet Man wolle s Mit da
langen

Herr Vorſteher der im übrigen erklärt ſich de
ſtimmung enthalten zu wollen legt dar daß das Ab
der Hettſtedter Bahnverwaltung zum Preiſe von i
angeboten ſei ſie ſelbſt habe kein ſonderliches Intereſf t
Land zu erwerben zumal ihr noch große Ausgaben e das
ſtehen da die Königliche Eiſenbahndirektion ſie in eder
betracht des wachſenden Verkehrs zwinge die G An
anſchlüſſe am alten Thüringer Bahnhof eis
zugeben und für neue Gleisanſchlüſſe und auf

Gleiserweiterungen

Anlage eines neuen Bahnhofs in dortiger Gſorgen Die Bahn werde wo ihr ſolche Ausgabe zu
wohl keine Geneigtheit haben ſich finanziell noch gaben
engagieren wo es nicht dringend ſei zu

err Stv Em mer hält auch den Preis von t
noch für zu billig Privatbeſitzer hätten 13 Mk für t
wertiges Terrain von der Hettſtedter Bahn erhalten gleich

Herr Stv Gygas iſt der Anſicht die Stadt ſowset
wie die Bahn haben ein Intereſſe an dem Geſchäft die v
könne Lagerräume längs ihrer Gleiſe ſefr wohl gebrauge
ſie verzinſen ſich ſehr gut mit 15 Prozent und darum w
auch die Bahn gern 6 Mk pro Quadratmeter bezahin

können enBei der Abſtimmung wird der Antrag des Bauau
ſchuſſes 6 Mk pro Quadratmeter angenommen 2

3 und 4 Herr Stv Gygas trägt vor daß ſich d
4 kommunale Wahlbezirksverein über die ünzulän
lichkeit verſchiedener Straßenkanäle z 4
Marienſtraße Krauſenſtraße Halberſtädterſtraße Volt
mannſtraße in denen bei zahlreichen Grundſtücken die Kele
unter Waſſer geſetzt werden beklagt und daß der Beamten
Wohnungsverein gleichfalls über die Unzulänglichkeit dieſer

Der Referent teilt mit
daß das Bauamt bereits ein Projekt zur Verlängerun de
Sammlers vom Walhallatheater zur Volkmannſtraße und
ebenſo ein Kanalprojekt für die Marienſtraße in Vear
beitung habe

Herr Stadtbaurat Lam mers fügt hinzu daß mit derAusführung der Arbeiten wohl im Fruhſahr begonnen

werden könne
Die Verſammlung erklärt ſich befriedigt
5 Frau Geh Kommerzienrat Bethcke und Herr Stadt

rat Billing welche am 17 bezw 27 Auguſt 1910 verſtorben
ſind gehörten dem Kuratorium der Brumhard Stiftung als
von der Stadtverordnetenverſammlung gewählte Mit
glieder an Als Erſatz werden Herr Stadtſchulrat BVren
del und Frau Geheimrat Lehmann gewählt Ref
Herr Stv Greßler

6 Die Verſammlung genehmigt vom 1 April 1911 at
eine neue Vermeſſungsaſſiſtentenſtelle zu
gründen Gehalt 2400 4200 Mk Zulagen 6 300 Mk
Die Stelle ſoll mit dem Anfangsgehalte von 2400 Mk in
den Etat für das Rechnungsjahr 1911 eingeſtellt werden
Die Aufwendungen für einen Vermeſſungstechniker in
gleicher Höhe fallen dagegen fort Ref Herr Sty
Springer

7 Der Magiſtrat hat beſchloſſen eine frei gewordene
Hoſpital Kaufſtelle der Witwe Chriſtiane Brendel verw
geweſ Lehmann geb Liebecke zu verleihen Das Einkaufs
geld iſt tarifmäßig nach dem Lebensalter auf 1698 Mk feſt
geſetzt Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv
Pfautſch

8 Vom 1 April 1911 ab ſollen für die Verwaltung
des Elektrizitätswerkes zwei neue h gegrün
det werden Die Verſammlung genehmigt ſie Die Auf
wendungen für die Beſoldung zweier Buregaudiätare werden
nom 1 April 1911 ab fortfallen Ref Herr Stv
Springer

9 Der Haushaltsplan der Brumhard Stiftung für da
Ang ghr 1911 findet Annahme Ref Herr Str

mann
10 Ebenſo der Haushaltsplan der Ehrlichſchen Stiftung

für das Rechnungsjahr 1911 Ref Herr Stv Probſt,
11 Wie der Referent des Etatsausſchuſſes Herr Siv

Springer ausführt ſind die Verhandlungen zwiſchen
der Straßenbahn Deputation und dem Magiſtrat über einen
neuen am 1 Januar 1911 für die ſtädtiſche Straßenbahn in
Kraft tretenden

Fahrgelätarif
nicht zu einem befriedigenden Ergebnis gelangt Die
geltend gemachten Wünſche ſind teils ſoweit auseinander
gegangen teils ſo bedenklich bezüglich der Sicherung d
nötigen Rentabilität erſchienen daß der Magiſtra
empfehlen zu müſſen glaubt zunächſt von einer deftui
Regelung der Frage abzuſehen und erſt unter Zugrun
legung des gegenwärtig geltenden Tarifs weitere Erfah

rungen zu ſammeln beiteh r Magiſtrat will folgende Beſtimmungen
ehaltenFür Erwachſene werden Gutſcheinhefte a

Namen ausgeſtellt nicht übertragbar mit dreimonat e
Gültigkeit ausgegeben Jedes Heft enthält 60 Gutſch

im Werte von je 10 Pfg Preis 5 Mk ginderFür Kinder unter 10 Jahren werden weich
r Marken ausgegeben und zwar für 1 Mk 8

ück

ver

6 nFür Arbeiter werden Wochenkarten auf r
Namen lautend nicht übertragbar ausgegeben un die
Karten gelten für ſechs ſich folgende Arbeitstage garte
ganze Bahnſtrecke morgens bis 714 Uhr Preis der

30 Pfg ir jede FabrNeu beantragt wird die Veſtimmung für jede Ent
auf einer der beiden Linien iſt ohne Rückſicht auf 0 Pf o
fernung das einheitliche Fahrgeld von Arbeiter
zu entrichten 2 die Auggabe der Gutſcheinhefte An des
karten und Kindermarken erfolgt nicht nur im Scimmer
Bahndepots ſondern außerdem auch in dem Geſchäfte und
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes und im Rath Fahr
zwar während der ſämtlichen Bureauſtunden eigen n
ſcheine und Arbeiterkarten berechtigen zum Umſt t voll
den nächſten in derſelben Richtung fahrenden n Stellen
beſetzten Wagen der anderen Linte an folgenden nöurget
a an der Kreuzung des Mühlwegs mit der henerſtraße
ſtraße 3 an dem Uebergang der 5 und z dieſe An
in die vra Der Etotsausſchuß emnp hen Rathaus
träge wünſcht aber daß die Gutſcheinhefte uſw inzurichten
und in mehreren in verſchiedenen Stadtteilen e
den Verkaufsſtellen abgegeben werden eHerr Stv Döhler begrüßt den 10 P
wünſcht aber eine heſſere hequemere Regelung
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durch Einführung von Abonnementskarten wie ſie
ments Magdeburg u a haben 2Berlin Bürgermeiſter v Holly rät von ſolcher Neue

Herr an müſſe einſtweilen vorſichtig ſein da man
rung tlich d Etats noch nicht ganz klar ſehen könne
pinſich wir erſt ſelbſt Trſaprungen gemacht en möge man
Wenn Erfüllung weiterer Wünſche denken Einſtweilen
an die ſich noch beſcheiden Eile tue not denn der neue
ſolle wer ſchon zum j Januar in Geltung zu ſetzen ſei
Tar et noch verſchiedene Inſtanzen Vezirksausſchuß uſw
mul

ſieren Stp Oſterburg meint man ſolle auch die Ver
ung der Arbeiterfahrkarten deren Frauen und Kin

günſtivreit werden i wenn ſie mittags den Män
dern Pas Eſſen zur Arbeitsſtätte bringen Eine Einbuße
nern die Bahn dadurch nicht

Bürgermeiſter v Holly erklärt die Straßen
olle kein Wohltätigkeitsinſtitut ſein ſondern ein

M azunternehmen deſſen Einnahmen mit dazu dienen
ginanzt Steuern niedrig zu halten Der Antrag Oſter

alle deshalb etwas aus dem Rahmen Die Arbeiter
tarten morgens habe man auch nur deshalb eingeführt

far die Stadt daran ein finanzielles Intereſſe habe bis
wy Uhr morgens ſei der Verkehr andernfalls ſehr ſchwach
z ids zur Rückkehr von der Arbeit d h zu einer Zeit
7 der Verkehr an ſich ſchon ſtark iſt werde man natürlich

Arbeitern keine Extravorteile einräumen da dürfen die
icht geltenm S Knabe empfiehlt einſtweilen mit ſolchen

Forderungen zu warten Wir müſſen erſt mal ſehen wie
d die Bahn in ſtädtiſcher Verwaltung macht
rich Her Antrag Oſterburg wird abgelehnt die Anträge des
ctatsausſchuſſes angenommen alſo 10 Pfoa Tarif und Ein
richtung von Verkaufsſtellen für Gutſcheinhefte

12 Ein Magiſtratsantrag führt betreffs der
Fleiſcherſtraße

us Die Verkehrsverhältniſſe an der Ecke Geiſt und
Fleiſcherſtraße ſind unbefriedigend die Fleiſcher und Neu
Jarttſtraße ſind gegeneinander zu ſehr verſetzt dazu kommt
noch daß die Reumarkt und die Geiſtſtraße erhebliches Ge
fälle haben Es iſt daher die nach dem beſtehenden Flucht
linienplan feſtgeſetzte Straßeneinmündung der Fleiſcher
raße in die Geiſtſtraße etwas abzuändernſtraß ü nWie Herr Stv Em mer ausführt iſt jedoch der Bau

ausſchuß einſtimmig zu der Anſicht gekommen daß die Vor
lage abzulehnen ſei wollte man der Sache jetzt näher
treten ſo könne leicht für die Stadt ein Schaden erwachſen

Die Verſammlung ſtimmt zu
13 Die Petition des 5 kommunalen Wahlbezirksveretns

auf Neupflaſterung der Fleiſcherſtraße wird
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt nachdem der
Referent des Bauausſchuſſes Herr Stv Höſchele dar
gelegt hat daß der Bauausſchuß das Pflaſter in gar nicht
ſo traurigem Zuſtande befunden habe

14 Der Magiſtrat teilt der Verſammlung mit daß dem
Erſuchen der Verſammlung vom 10 Oktober 1910 betref
fend des Kabelbrunnenhäuschens am Riebeckplatz nicht ent
ſprochen werden kann weil gemäß S 6 des vorgelegten Orts
ſtatuts vom 7 Juni 1910 der künſtleriſche Beirat ein Organ
der Baupolizeiverwaltung nicht des Magiſtrats iſt und
lediglich BauProjekte nicht aber fertige Bauten zu begut
achten hat Ueberdies hat die Verſammlung Herrn Bau
meiſter Wolff welcher der geiſtige Urheber des bemängelten
Bauwerkes iſt zum Mitgliede des künſtleriſchen Beirats ge
wählt Die Verſammlung erklärt die Sache damit für er
ledigt Ref Herr Stv Gieſe
15 Der Magiſtrat hat beſchloſſen vom 1 April 1911 ab
für die Verwaltung des Schlacht und Viehhofes eine neue
Bureaugehilfenſtelle zu gründen Die Verſammlung ſtimmt
zu Die Aufwendungen für einen Diätar werden vom
1 April 1911 ab fertfallen Ref Herr Stv Dehne
16 An der über den Don nersberg in Halle Cröll

witz führenden Straße ſoll ein Neubau errichtet werden Es
iſt anzunehmen daß die Bebauung weiter fortſchreitet die
Feſtlegung von Fluchtlinien für dieſen Straßenzug iſt daher
notwendig Die Verſammlung erklärt ſich mit der vom
Magiſtrat vorgeſchlagenen Fluchtlinie einverſtanden Ref
Herr Stv Reichardt

17 Der Beſitzer des Grundſtückes Reilſtraße 23 hat
vor ſeinem Ladeneingange daſelbſt eine Stufe angelegt
welche 15 Zentimeter vor die planmäßige Fluchtlinie vor
rin Um hierzu nachträglich die Genehmigung des

Magiſtrats zu erlangen hat der Genannte ſich verpflichtet
das von ſeinem Grundſtück Reilſtraße 23 fluchtlinienmäßtg

Straße entfallende Land von ca 64 Huadratmeter
rohe zum Preiſe von 20 Mk pro Quadratmeter der Stadt

S wicht n im eint angemeſſen Die Vorlage wird genehmigtRef Herr Sty Gygas v genes ist
Tanzverbot bei Maul und Klauenſeuche

hie Anlaß des Ausbruchs dieſer Seuche werden in ver
arkeit Amtsbezirken ſeit einiger Zeit öffentliche Tanzluſt
wegen en nicht mehr geſtattet ſelbſt Kirmesfeiern haben des
un ezusfallen müſſen Natürtich entſteht dadurch den Wirten
ein 6 r Lieferanten den Muſikern und Gaſtwirtsgehilfen
an g eutender Geſchäftsverluſt der ſich durch ein Tanzverbot
ſehtt menden Weihnachts Silveſter und Neufahrsfeſt er
eſi ſteigern wird Deshalb will der Verein der Saal

drſ in Halle und Umgegend für diejenigenTann alten in denen er Mitglieder beſitzt die Aufhebung des
ſoider ots beantragen Er vetrachtet ſolches ſolange nicht er
iungen als die Behörde in den alltäglichen
lungen n den Schulen ſowie in den aſſſonntäglichen Anſamm

reiung der S d r e Brrein dß Seuche erblickt alls e reKgl Miniſterium anrufen t k Verein das
M zwittg achte Verſammlung des Vereins am 1 Dezember nach

Anme s Uhr in Wilsdorfs Konzerthaus Halle Karlſtraße
Neue Promen de Verein beim Vorſitzenden Lehmann Halle

in den Kirchen no

Halliſcher Fußballſport
Dertag an eleſche Fußballkluv von 1896 E V hatte am Sonn

lag in J wenig glücklichen Tag Die erſte Mannſchaft unter
ſpiels u gen gegen Sportklub trotz beſſeren Zuſammen
Sviel bei Ueberlegenheit im z mit 3 nachdem das

dung i albzeit i 0 für Halle geſtanden hatte Die Ent
Pihten Spfen N durch ziemlich hohen Schnee ungünſtig beein
Verteidige ele brachte ſchließlich ein Selbſttor eines Halleſchen
di verhält de weite Mannſchaft gre über Sportluſt I
gen Vittorg äßig knapp mit 52 und die dritte konnte

ria l gar nur 3 2 erzielen allerdings nur mit

10 Mann ſpielend Die ſechſte holte ſich von der Dölauer For
tung eine Niederlage von 2

Eine wichtige Entſcheidung die für die Meiſterſchaft des
Sacolegaues von ausſchlaggebender Bedeutung werden kann
fällte die Gauverſammlung indem ſie das erſte Verbandsſpiei
zwiſchen unſeren beiden beſten hieſigen Mannſchaften Halle 96
und Wacker für ungültig erklärte und eine nochmalige Aus
tragung des Kampfes anordnete weil das erſte Spiel infolge
der einbrechenden Dunkelheit gegen Schluß nicht mehr zu über
ſehen geweſen ſei Das Spiel fand bekanntlich am 30 Oktober
ſtatt und endete nach ſelten ſpannendem aufregendem Kampfe
mit 3 zugunſten unſerer er Das Wiederholungsſpiel i
auf den 18 Dezember nachmittags 2 Uhr angeſetzt und findet
wie das erſte auf dem Sportplatz unſerer 96er am Zoo ſtatt

Der Eiſenbahnverein zu Halle veranſtaltet am Donnerstag
den 1 Dezember abends 8 Uhr in den Thaliafeſtſälen für ſeine
Mitglieder und deren Angehörige einen Lichtbildervortrag von
dem Dozenten an der Humboldt Akademie in Berlin Jens Lützen
über Mit dem Luftballon nach dem Nordpol Eine Schilderung
ſeiner Reiſeerlebniſſe nach Spitzbergen zur Auffahrt des Nordpol
Luftballons Programme die zum Eintritt berechtigen können
ron den Vertrauensmännern zum Preiſe von 10 Pfg entnommen
werden Jn der Pauſe wird die Geſangsgruppe des Vereins einige
Lieder zum Vortrag bringen

Provinzial lHachrichten

Baucdarlehben zur Herstellung von Sigenbäusern
Erfurt 28 Nov Es ſſt wie die Eiſenbahndirektion Erfurt

jetzt bekannt gibt in Ausſicht genommen weitere Mittel der
Wohnungsfürſorgegeſetze zur Gewährung von Baudarlehen an
untere Beamte und Arbeiter der Staatseiſenbahnverwaltung
zwecks Herſtellung von Eigenhäuſern Ein und Zvweifamilien
häuſern bereitzuſtellen

Die Dienſtſtellenvorſteher ſind beauftragt worden die unteren
Veamten And ſtändigen Arbeiter wiederum auf dieſe Gelegenheit
zur Erwerbung eines Eigenhauſes aufmerkſam zu machen und
ihnen jede gewünſchte Auskunft zu erteilen

Erploſton
Chemnitz 26 Nov Jn einer an der Hauboldſtraße gelegenen

Kupferſchmiede waren geſtern abend der 25jährige Kupferſchmied
Otto Baumann und der 17jährige Lehrling Schädlich damit be
ſchäftigt an einem eiſernen Benzinfaß einen eiſernen Reifen in
glühendem Zuſtand anzulöten Plötzlich explodierte unter furcht
barem Knall das Faß der eiſerne Faßboden traf den Kupfer
ſchmied dem der rechte Fuß völlig abgeriſſen wurde während der
linke Fuß zerſchmettert wurde Der Lehrling wurde neun Meter
weit gegen die Wand geſchleudert und blieb bewußtlos liegen
er erlitt eine ſchwere Gehirnerſchütterung Beide Verunglückten
wurden in das Krankenhaus geſchafft wo der Kupferſchmied nach
mehreren Stunden ſeinen furchtbaren Verletzungen er la g wäh
rend ſich der Lehrling einigermaßen erholte

Eisgang
Wittenberg 23 Nov Seit vergangener Nacht hat ſich auf der

Elbe hier bei langſamen Rückgang des Waſſerſtandes ſchwacher
Eisgang eingeſtellt

Schenkung

Ramſin 28 Nov Aus Anlaß der Vereinigung der Grube
Vergißmeinnicht Lehmann Kühle mit der Bitterfelder Louiſen
grube haben die früheren alleinigen Beſitzer des erſtgenannten
Werkes an die Beamten wie man hört 10 000 Mark und an die
Arbeiter 20 000 Mark verteilt deren Höhe ſich nach den Jahren
ihrer Beſchäftigung richtete

Rieſenkartoffel Jn4 Großzaſterhauſen 28 Nov
dem Lokale des Herrn Gaſtwirts Trautmann hier hängt eine
3 Pfund ſchwere Kartoffel geerntet von Herrn Wagner zur An
ſicht aus

Loſſa bei Eckartsberga 28 Nov Jm Schacht er
ſchlagen Jm hieſigen Kaliſchacht wurde der Arbeiter Wilhelm
Lange von einem zentnerſchweren Stück Eiſen daß ſich beim
Hinablaſſen von dem Seile gelöſt und die Sicherung durchſchlagen
hatte auf der Stelle getötet Dem Unglücklichen der eine Witwe
und vier Kinder hinterläßt wurde der Kopf vom Rumpf getrennt

Delitzſch 25 Nov Scheitern der Genoſſenſchafts
brauerei Die von hieſigen Geſchäftsleuten im Auguſt dieſes
Jahres gegründete Eenoſſenſchaft zum Zwecke des Brauereibetriebs
ſteht vor ihrer Auflöſung ohne den Betrieb überhaupt aufge
nommen zu haben

Calbe a 26 Nov Der Zehntauſendſte Der Glück
liche der am Sonnabend als der 10 000ſte Handwerksgeſelle auf der
hieſigen Herberge zur Heimat Einkehr hielt war ein Gerbergeſell
Jhm ward die Freude zuteil eine ganze gebratene Gans ſerviert
zu erhalten Das erſte Mal ſo verſicherte der Ueberraſchte daß er
dieſen leckeren Vogel zu eſſen bekomme Die angebotene halbe
Flaſche Wein verſchmähte der reiſende Geſell er wählte an deren
Stelle Schnaps den er ſich redlich mit ſeinen Kunden Kollegen
teilte

Quedlinburg 26 Nov Aus dem Stadtparlament
Die geſtrige Stadtverordnetenverſammlung erteilte die Genehmi
gung zur Erbauung einer neuen Gasanſtalt die täglich
15 000 Kubikmeter Gas zu leiſten vermag Das neue Werk deſſen
Koſten auf 900 000 Mk veranſchſagt ſind wird auf einem der
Stadt gehörenden Grundſtück zwiſchen dem jetzigen Gaswerk und
dem Schlachthof begrenzt von Hackelweg und Frachtſtraße errichtet
werden Seine Vollendung iſt für 1912 vorgeſehen Die Koſten
ſollen zu zwei Dritteln durch eine Anleihe aufgebracht werden
Ferner ſtimmte die Stadtverordnetenverſammlung der Errichtung
einer ſtädtiſchen Darlehnskaſſe zu

Magdeburg 26 Nov Der neue Leiter des Dom
gymnaſiums Dem Gymnaſtaldirektor Profeſſor Dr e
wurde an Stelle des Herrn Kanzow die Direktion des
gymnaſiums übertragen

Leinmbach 25 Nov Goldene Hochzeit Heute am
25 November feierten ver Schneidermeiſter Auguſt Pollin und
Charlotte geb Brand im Alter von 74 bezw 76 Jahren im Kreiſe
ihrer Kinder und Enkel fhre goldene Hochzeit

Hettſtedt 26 Rov Ein Zwiſchenfall ereignete ſich
bei dem Begräbnis des Handelsmanns Hüber Es wurden zwei
Kränze mit roten Schleifen polizeilich beſchlagnahmt

Eiſenach 25 Nov Das Projekt einer Reſſetal
bahn, das von der weimariſchen Handelskammer ſowie von
den ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden nach Möglichkeit zu finden
geſucht wurde iſt aufgegeben worden weil Preußen den Bahnbau

nicht annehmen will und auch andere Eiſenbahngeſellſchaften de
Rentabilität dieſer Linie ſtark bezweifelt haben Namentlich iſt
aber das Scheitern des Projektes der Stadt Gotha und dem
Gothaiſchen Staate zuzuſchreiben die dieſer Vahnlinie den heftig
ſten Widerſtand entgegenſetzten Es ſoll aber nun verſucht werden
Eiſenach mit den Reſſetalorten durch einen regelmäßigen Perſonen
und Laſtautomobilbetrieb zu verbinden

t

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnuchrichten

Sein 50jähriges Doktorjubiläum begeht der Senior der Uni
verſität Königsberg und ihr Vertreter im Herrenhauſe Geh Juſtiz
rat Prof Dr K Güterbock Der Gelehrte hat faſt ein halbes

dert ununterbrochen an der dortigen Albertusuniverſität
gewirkt

Chronik
Direktor Hans Gregor iſt durch die Verleihung des Groß

kreuzes der franzöſiſchen Ehrenlegion ausgezeichnet worden Der
Orden wurde ihm am Freitag übermittelt

Eine neue Schrift Haeckels Unter dem Titel Sandalion
Eine offene Antwort auf die Fälſchungsanklagen der Jeſuiten
läßt Ernſt Haeckel Jena in einigen Tagen im Neuen Frank
furter Verlag Frankfurt a eine Schrift erſcheinen in der er
unter Beifügung der Abbildungen das Nichtige der gegen ihn er
hobenen Anſchuldigungen nachweiſt und mit ſeinen Anklägern ins
beſondere dem Keplerbund ſcharf ins Gericht geht

Theater und Busik

Arthur Rikiſch bleibt in Leipzig
Den Gerüchten von einem Weggang Arthur Nikiſchs aus Leip

zig wird durch eine Unterredung die ein Mitarbeiter der L N
mit dem Direktor des Gewandhauſes führte die Spitze gebrochen
Die Direktion erklärte nämlich daß ihr nicht das geringſte
von einer derartigen Angelegenheit bekannt ſei Weder Di
rekto Gregor noch Prof Nikiſch habe bis jetzt an die Gewandhaus
konzertdirektion irgendwelche Anfrage in bezug auf ein Wiener
Engagement Nikiſchs gerichtet Auch beſtätigt die Gewandhaus
konzertdirektion daß der Engagementsvertrag mit Prof Nikiſch
noch mehrere Jahre laufe

Billige Konzerte in Berlin
Berliner Künſtlerinnen haben in Verbindung mit dem Ver

ein für bildende Volksunterhaltung in Berlin ein neues Orcheſter
gebildet das volkstümliche billige Konzerte ver
anſtalten wird Die Leitung des Orcheſters hat Frl Kuyper
Lehrerin an der Königl Hochſchule für Muſik übernommen Nach
Einführung dieſes neuen Orcheſters durch einige Volkskonzerte in
der zweiten Hälfte dieſes Winters beginnt ſeine regelmäßige
Tätigkeit im Oktober 1911

Bühnenchronik
Jm Stadttheater zu Düſſeldorf fand wie man uns

ron dort ſchreibt Freitag abend die Uraufführung des muſikaliſchen
Schauſpiels Stel la maris von Alfred Kaiſer ſtatt
Der herzliche Beifall der nach allen Aktſchlüſſen geſpendet wurde
galt eben ſo ſehr der Aufführung wie dem Stück ſelbſt

Jm Reſidenztheater zu Kaſſel erfolgte am Freitag
abend die Uraufführung des Offiziersdramas Weiße Roſen
von Ernſt Freſſe und Anna Gade unter ſtarkem Beifall

Max Geißlers Bernſteinhexe hatte wie uns unſer
r Korreſpondent telegraphiſch mitteilt bei der Uraufführung
im Hoftheater zu Weimar unbeſtrittenen wohlverdienten Erfolg
Autor ſowie Darſteller durften unter ſtürmiſchem Beifall vielmals
vor der Rampe erſcheinen

Man ſchreibt uns aus Karlsruhe Felir Gotthelfs
Myſtertum Mahadeva wurde bei der Erſtaufführung im
Hoftheater beifällig aufgenommen Die Muſik wandelt vollſtändig
in Wagnerſchen Bahnen Die Dichtung iſt intereſſant und behan
delt den Stoff von Goethes Gott und die Bajadere Die Auf
ſührung war vorzüglich

H H Rudoſf Presbers Einakter Abrechnung fand
bei der Uraufführung im Jntimen Theater zu Rürnberg
ſtarken Beifall ebenſo ſeine zum erſtenmal aufgeführten Einakter
Der Jünger und Das Verſöhnungsfeſt

Aus Breslau drahtet man Flaviennes Aben
te uer Oper von Joſef v Woeß wurde bei ihrer Urauffüh
rung im hieſigen Stadttheater freundlich aufgenommen

Unſer rk Berichterſtatter drahtet Viktor Hahns Ceſar
Borgia fand bei der Erſtaufführung am Schauſpielhaus zu
Frankfurt a M freundlichſte Aufnahme Der Verfaſſer wurde
vielfach gerufen

Vermischtes

Gelehrten Anekdoten

Jm Verlag von Hermann Sack Verlin Schöneberg hat
Dr W Ahrens ein Bändchen Gelehrten Anekdoten erſcheinen
laſſen das dieſer Tage zur Ausgabe gelangen wird

Der nachfolgende Scherz gibt einen zutreffenden Begriff vom
Charakter der Sammlung

Als Nietzſche bei der Artillerie in Naumburg ſein Jahr
abdiente wurde einmal für eine Einrichtung am Geſchütz die
nötige Erläuterung gegeben die Nietzſche zum erſten Male hörte
aber füglich ſofort begriff während einem Kanonier der bereits
im dritten Jahr diente die Erleuchtung für das ſchon ſo oft Ge
hörte immer noch nicht kam Der Unteroffizier in der Abſicht
gleichzeitig den einen zu tadeln den andern zu loben erklärte

Schulze Sie ſind zu dumm ſelbſt der Freiwillige
Nietzſche hat s ſchon begriffen

Auf der Spur eines Juwelenraubes Jn München Gladbach
wurde bei einer geſchiedenen Frau NReunzig die Goldfachen
verſetzen wollte während einer Hausſuchung ein Paket mit Juwelen

im Werte von zwanzigtanuſend Mark gefunden Die
Juwelen ſammen aus einem Einbruch in Hamburg wo im
Oktober für 150 000 Mark Juwelen geſtohken wurden Ein Sohn
der Frau Neunzig wurde als mutmaßlicher Einbrecher verhaftet
der zweite Sohn der auch an dem Einbruch beteiligt fein foll
wird noch geſucht

Der Margueritentag in Köln der Sonntag zum Beſten armer
Kinder ſtattfand brachte einen reichen Ertrag ſür ſeinen guten
Zweck Nach oberflächlicher Schätzung ſind etwa 120000 Mk
eingenommen worden wovon ein Reingewinn für die Armen von



etwa 100 000 M zu erwarten iſt Die ganze Stadt war gerade
zu mit Margueriten überſchwemmt mehr als 11
Millionen Blumen waren ausgegeben

Durch eine Hutnadel getötet Der Polizeipräſident hat wie
bekannt dieſer Tage die Berliner Damenwelt ernſtlich vermahnt
ſich in den Dimenſionen ihrer Hutnadeln Beſchränkungen aufzuer
legen Wie angebracht das iſt und wie groß die Gefahren dieſer
langen Spieße ſind hat ſich wie aus Paris gemeldet wird erſt
dieſer Tage wieder gezeigt Soviel Unheil aber auch ſchon durch
die langen Hutnadeln geſchehen iſt meiſt waren es aber Paſſanten
die durch die aus den Damenhüten herausragenden Spieße Ver
letzungen davontrugen Jetzt iſt eine junge Pariſerin durch ihre
eigene Hutnadel auf gräßliche Weiſe ums Leben gekommen Als
das Mädchen an der AlmaBrücke vom Straßenbahnwagen ſtieg
glitt es aus und ſtürzte Die Nadel fiel aus dem Hut blieb in
deſſen mit dem Kopf am Kleide hängen und drehte ſich während
des Sturzes ſo unglückllich daß ſie dem Mädchen mit voller Gewalt
in die Schläfe fuhr Die Unglückliche war ſofort tot

Leizte Nachrichten
v Kiderlen Wächter und die Frage

der Auslandspolitik
H B Berlin 28 Novbr Das Louis Hirſchſche Tele

graphenbureau erfährt gegenüber einem in der Germania ge
äußerten Wunſche wonach der Staatsſekretär von Kiderlen
Wächter ſich einmal eingehend über unſere auswärtige Politik
im allgemeinen und unſere auswärtigen Beziehungen im be

Pleciaes äußern möge daß eine ſolche Abſicht ſeitens des Staats
ekretärs nicht vorliege Vielmehr wird der Reichskanzler zu

der Frage der auswärtigen Politik Stellung nehmen und nur
in Sonderfällen der Staatsſekretär in die Debatte eingreifen

Benzinerploſion
Berlin 28 Nov Bei der BenzinLagerhaus G m b H in

Rummelsburg entſtand heute durch Exploſion des in Tanks be
findlichen Benzins Großfeuer das bedeutenden Schaden an
richtete Menſchen ſind bei dem Brandunglück nicht zu Schaden
gekommen Der Materialſchaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Das engliſche Parlament geſchloſſen
H London 28 Nov Anläßlich der Parlamentsvertagung

derlas König Georg eine Botſchaft in der er an die Sym
pathien erinnerte die ihm ſeitens des Volkes bei der Thron
beſteigung zuteil wurden Er erwähnte dann die Beziehungen
Englands zu den anderen Mächten machte eine Anſpielung
auf die Abſchwächung der Gegenſätze zwiſchen Canada und Neu
fundland und gab ſeiner Freude Ausdruck über die Südafrika
reiſe ſeines Oheims Der Kammer ſprach der König ſeine Be
friedigung aus über die bewilligten Kredite für die Marine
und Wersverſorgung Mit Worten des Bedauerns daß es
der Konferenz nicht gelungen ſei ſich zu verſtändigen ſchloß der
König das Parlament

mDJ

Zur Zuſammenkunft zwiſchen dem Zaren
und Kaiſer Franz Joſeph

Konſtantinopel 28 Nov Wie aus ruſſiſchen Kreiſen ver
lautet ſoll Zar Nikolaus zur Bedingung ſeiner Zuſammen
kunft mit dem Kaiſer Franz Joſef die Demiſſion des Grafen

ſern entrat gemacht haben wie auch Jswolski demiſſioniert

Ranbmord im Poftamt
Bukareft 28 Novbr Maskierte Vauern drangen in das

Poſtamt von Puſchting ein und raubten nachdem ſie den Poſt
verwalter ermordet hatten 140 000 Fres Barmittel und Brief
marken Die Frau des Poſtbeamten ſprang aus Furcht aus dem
Fenſter dort wurde ſie am nächſten Morgen ſchwer verletzt auf
gefunden Die Räuber ſind entkommen

Vermiſchte Drahitnachridhten
Osnabrück 28 Nov Als Zentrumskandidat wurde der Re

gierungsrat Klocke aus Treyſa aufgeſtellt
Soffia 28 Nov Die Kanonen für die jetzt faſt ums doppelte

vermehrten Artillerieregimenter in Bulgarien werden in Deutſch
land beſtellt werden

Belgrad 28 Nov Prinz Georg wird den Winter über in
Belgrad ſich aufhalten kommenden Jahres begibt
er ſich zur Fortſetzung militäriſcher Studien nach Paris

Uesküb 28 Nov Jm Vilajet Roſſow befinden ſich zurzeit
8000 bosniſche Emigranten in größter Not Um ſich das nötige
Geld zur Rückreiſe in ihre Heimat zu verſchaffen verkaufen die
Bedauernswerten alles was ſie entbehren können ja ſelbſt Klei
dungsſtücke Den 2000 bosniſchen Emigranten in Uesküb ſteht die
Bevölkerung ſehr feindlich gegenüber Bei Strumitza haben bul
gariſche Briganten ein bosniſches Dorf verbrannt 8 bosniſche Emi
granten wurden ins Gebirge verſchleppt

Sport Nackrichfen
Schachwettkampf Lasker Janowoski

Die am Sonntag geſpielte achte Matchpartie um die Welt
meiſterſchaft war in ihrem Verlauf eine der intereſſanteſten des
Wettkampfes Janowski kam in Vorteil der bei richtiger Fort
ſetzung zum Gewinn ausgereicht hätte Er ließ aber den ſtärkſten
Zug aus ſo daß nun der Ausgang wieder fraglich geworden iſt
tand Lasker 4 Janowski 0 Remis 3 1 Hängepartie
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J 17 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterſe
Ziehung vom 28 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewähr NMachdruck verboten
105 1000 550 746 832 912 3000 1166 298 359 82 499 532 42 1000

80 93 7099 963 76 2710 910 3132 373 500 417 4204 57 75 347 60 4906
560 76 5135 77 214 84 748 6202 538 500 809 7176 356 745 63 944 300
52 8059 582 616 25 810 57 929 31 9002 44 100 3 276 325 474 738 808 927

10008 198 603 1000 48 5 719 67 11088 136 50 581 625 962 12072
393 404 514 680 715 13039 503 21 44 665 833 903 1000 96 14076 126
299 358 650 1000 60 500 24 19 000 82 15230 s2 531 775 853 16038
127 255 327 48 575 702 805 500 62 949 17021 354 400 90 529 98 768
18049 123 ſ3000 69 91 250 340 82 540 59 65 658 701 871 19128 238
88 336 442 564 500 742 55

20116 70 211 5 2 1424 521 505 98 27267 407 526 59 804 22426 681
718 1000 24 905 23163 83 500 572 24079 3000 273 609 93 737 79
853 1000 915 25092 314 1000 55 421 523 963 26070 99 3000 162
288 352 458 573 665 92 716 959 27007 177 1000 274 513 849 902 65
500 28047 124 417 539 1009 630 722 815 29303 699

30009 69 164 318 997 31d19 157 351 425 59 ſ500 646 32213 736
33017 53 403 30 94 528 34429 54 714 864 926 35102 21 37 90 231 44
526 673 871 500 952 87 36000 1000 94 225 41 46 1000 51 507 688
796 s19 37144 47 259 467 510 76 763 833 964 38005 31 130 49 228 48
500 429 637 738 39170 413 18 500 593 ſ3000 739 813

40014 432 606 96 760 so s72 1000 41112 39 518 648 s10 42013
49 60 83 105 399 424 753 64 84 872 43008 138 15 584 657 81 500 803
44350 535 648 834 10 000 51 500 992 1000 45735 88 466 3000 644
500 795 845 84 87 46130 79 229 365 430 509 815 29 47089 203 75 497

542 819 49024 122 234 99 332 76 403 589 715 74 813 49152 324 29
3000 75 537 47 51 780 828 37

50104 280 492 618 741 51185 201 1000 24 46 93 424 72 1000 599
635 800 52121 238 327 73 511 704 53733 876 54171 330 3500 48 1000
69 500 481 598 837 3000 54 55084 308 15 586 728 ſ3000 58034 f1000
138 252 92 500 379 401 63 713 21 995 57033 102 31 432 57 962 5 2017
402 33 64 505 655 941 49 64 59006 118 223 500 58 62 71 3000 97

552 750 875
60095 214 44 3000 811 33 971 61325 26 899 966 1000 69 62235

325 480 608 73 834 89 6G3117 237 538 638 67 785 829 3000 978 64025
46 532 60 57 854 65029 312 474 554 783 825 41 66399 765 68 1000
888 6G7701 72 68598 816 72 910 G9062 276 ſ500 98 580 788 995 500

70255 97 366 675 720 67 869 71126 5000 96 260 322 50 512 72682
96 187 243 430 745 854 73008 80 951 500 74035 39 225 333 628 837
75131 338 61 77 3000 418 97 519 616 914 76297 1000 585 647 7533
3000 838 500 79 77016 500 91 150 322 92 1403 681 85 915 42 47

780 8 563 702 92 915 79055 368 426 57 582 731 808 64 961
800600 117 378 594 1000 748 57 3000 813 911 81033 87 104 240

347 410 40 534 3000 653 86 810 82191 230 60 85 500 681 835 44
83360 617 79 867 951 84554 640 750 814 33 47 85090 156 500 569
735 969 S 6166 79 96 97 217 445 1000 522 639 61 1000 788 T1000 983
87010 63 342 1000 69 523 705 808 63 919 20 80 93 e 8036 137 82 251
329 47 55 636 89013 91 111 34 2315 60 456 577 679 99 707 94 807

90197 297 339 449 621 91 758 859 91224 700 1000 425 3000 50
93 695 747 854 941 92215 311 95 641 93176 217 700 324 557 754 5300
801 94866 68 95077 213 1000 775 847 96095 130 807 997 9 7057 o00
187 479 813 961 98227 409 651 708 63 839 933 34 62 99041 121 29 657
86 96 T500 974

100282 373 579 500 615 33 1000 101030 98 500 137 572 930
102010 115 622 43 722 103135 889 900 104071 178 270 619 54 847
53 107351 718 855 959 1051585 2506 83 37 1000 418 35 87 609 ſ3000
16 848 107155 299 3000 403 619 e68 108121 97 303 522 633 109034
65 121 53 98 202 415 I500 53 543 92 I500 725 71 851 390

114025 121 201 s9 500 513 68 3100 736 917 115536 47 106 97 210
53 7185 116326 489 563 777 963 17 7091 95 115 73 92 585 839 17 3130
500 76 539 485 698 726 500 894 119229 79 313 443 515 727 63 833

82 943
120114 438 45 500 565 751 121005 270 310 595 815 83 91 998

122036 413 13 752 815 917 125580 746 500 124581 621 82 783 982
125552 56 662 500 122055 216 532 91 6c15 22 00 37 56 83 500
11 127016 614 813 128003 a000 134 1000 224 2397 535 670 724
29086 273 528 668 300 96

133044 3000 288 314 466 789 803 131102 70 277 312 665 995

140127 393 460 552 70 615 219 141094 293 39 469 98 706 59 647
86 791 855 65 142235 395 449 538 623 15 92 143031 33 709 28 982
144182 205 39 337 459 57 15 70 868 1451065 326 59 T1000 424 921
145040 121 238 350 43 42 500 544 66 805 147058 222 303 845
148005 150 302 575 77 719 916 149044 270 801 13 920

17 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 28 November nachmittags

Vur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
209 525 37 654 83 3000 837 49 931 57 1119 322 39 938 2038 45

66 72 122 342 439 621 861 3007 71 126 278 399 607 754 1000 4044
196 329 483 514 62 729 5119 235 323 90 500 759 Goos 175 243 902 49
55 72 98 7220 8042 241 310 1060 59 70 478 510 1000 16 3000 40
1500 76 677 9115 96 291 330 522

10053 73 398 417 58 507 679 738 914 11025 134 500 318 38 598
814 500 81 12261 426 1060 49 11000 945 13005 62 317 446 1000
510 14052 1500 128 265 400 15 679 547 1000 911 15133 211 197 563
68 160o83 276 77 439 59 623 17071 400 57 524 35 43 738 500 43
18050 121 239 550 63 775 95 19011 237 368 474 758 858 932

2062 305 565 655 21190 201 440 559 800 959 22054 104 35 220
85 f32 1500 744 947 23053 245 328 510 38 974 24258 388 754 965 87
25024 152 55 58 263 30600 69 73 389 550 84 961 26196 725 44 828
27093 195 571 506 6t2 60 761 934 90 28218 336 52 53 3000 68 663
1000 23031 259 319 538 56 855 986

30037 298 1600 437 500 2 722 21025 585 83 972 32053 82 158
607 63 814 13000 3248 500 66 437 553 49 59 34050 224 312 71 477
620 37000 387 519 1500 e 35239 320 39 97 454 614 722 37048 325
66 3000 431 529 730 35 30 500 167 287 305 438 45 519 73 613 717
42 825 39093 356 95 494 563 43 896 962

40231 302 500 32 73 412 78 97 641 728 359 73 41 157 T10007 627
765 921 4 2039 120 500 57 3437 440 832 925 43078 326 91 505 631 743
832 300 33 960 4 439 92 172 83 224 335 55 81 93 527 651 8340 4 5025

50143 255 516 660 974 90 511600 552 1000 675 723 1000 951
t2es 52016 34 67 163 535 631 830 54267 574 713 805 936 46 541n1 211

401 558 55385 54 628 879 952 56027 64 255 85 475 902 57233 469
532 3000 719 5001 61 820 58027 61 66 114 263 467 76 695 9139 65
3665 83 92 460 512 23 911

60,21 325 647 13060 711 1000 75 845 953 61765 74 831 62197
573 1500 474 3000 531 863 80 907 62160 1000 894 902 64 150 429
11000 56 743 804 19000 76 3000 6521 26 411 597 GS069 214 59
3001 384 477 544 670 11000 811 985 6714 15090 346 53 563 500 883

68197 262 625 69 94 745 11000 846 930 69 69032 116 69 352 487 536
708 23 16000 904 500

70O089 307 508 505 19 500 772 842 68 922 55 7 1204 85 398 759 849
72133 320 570 885 73052 232 40 48 70 365 418 1000 510 652 791 863
93 972 74119 550 150001 75154 72 508 70 525 37 76605 750 38 77001
153 387 556 894 969 1500 78082 138 40 231 334 417 35 522 605 843 70
79028 500 408 77 552

80137 692 11000 743 49 81592 724 57 82094 243 50 65 340 727
500 68 850 957 92 8353 65 68 466 643 83 749 87 84128 500 469

839 949 500 78 853600 85 1500 720 85009 204 385 1500 400 542
500 719 808 931 87377 479 13000 524 908 46 52 88425 26 619 772

803 1000 36 925 89080 99 235 81 424 92 758 62 92 861
90034 40 245 542 50 831 28 996 91014 500 91 500 268 375

500 411 517 56 803 92262 302 692 601 19 23 3500 74 527 40 93325
445 93 379 1000 782 1500 834 975 94413 1500 719 82 826 95020
247 303 437 96016 183 310 439 62 97012 500 18 174 4653 688 98097
114 71 212 39 348 91 602 864 99061 239 390 500 411 35007

100117 35 3000 203 500 48 366 554 840 84 1000 94 101120
268 428 607 102410 521 71 600 37 19000 82 892 1000 103090 270 422
31 64 104094 180 444 500 599 105071 151 318 106494 665 759 949
1076007 68 231 334 48 57 429 605 8303 982 108046 127 260 83 466 743

231 392 500 555 1000 641a 110083 457 5000 5 e5 94 111145 ſ1000 702 s80 112116
113076 13000 156 343 500 55 887 911 1142 5 306 694 781 950
1156050 288 324 27 66 422 71 700 1000 925 500 61 116603 119 641
1500 98 717 69 989 117393 767 998 118374 99 800 e6 946 119059
175 266 405 16

120053 ſ500 82 333 679 B500 900 2 74 721045 476 871 928 76
80 1000 122929 230 57 3000 654 757 77 800 500 915 56 1236084
129 44 243 324 81 602 724 93 ſ500 1 2250 82 765 836 1000 125033
125 204 95 358 426 3000 505 801 37 54 126088 208 76 308 1000
569 70 642 974 127517 t 79 128193 1000 458 518 70 895 5000
973 1291159 26 37 207 45 644 92 769 822 89 7944

130048 500 61 200 30 449 708 1000 131188 500 217 500
336 516 728 1000 833 951 13290733 185 344 450 T7000 535 48 756 133 104
5 245 95 4340 97 500 683 954 134060 196 298 135075 204 356 35 485
3000 644 47 841 136035 1000 133 234 350 939 ſ500 82 137053 62

253 449 543 85 138725 47 801 66 74 139030 174 384 443 738 3000 41 50
140513 918 79 14 1068 517 22 950 90 142009 210 03 1000

29 1000 494 143018 49 72 338 62 62 420 505 144213 79 345 421 658
740 82 14 5001 1500 224 670 358 92 983 1000 294 375 99
634 752 946 79 92 14 7051 165 247 88 826 41 6527 794 148049 230 68

150009 154 497 u 29 54 867 s 151256 78 200 424
802 222 152188 302 28 1000 548 500 766 153520 3000 705 1F r
312 34 513 778 155215 64 500 585 500 156077 156 fiodof
1000 95 721 74 500 834 87 964 157082 125 57 96 302 511 64 33

s 815 73 15808t 173 91 215 241 451 58 6575 601 770 So e u

462 682 785 573 87 361160913 161322 76 401
301 47 698 857 58 73 164422 32 84 500 874 1650 150

166125 51 347 449 515 686 95 704 89 979 167601 42 ſr000 212 807
18 57 530 16 80 168015 25 505 71 3000 425 630 785 95 1690

362 1000 513 22 806 917 60 10170181 568 705 37 91 171085 263 490 533 3000 701 s
172185 500 259 87 815 54 59 900 5 173117 245 78 491 798
7 A200 324 108 500 507 005 o 175007 75 251 01

176110 253 473 662 755 5841 961 500 177353 486 686 178039 96 S
31 68 634 707 952 179179 500 279 426 651 709 11 209180012 55 134 264 335 454 554 775 91 804 90 902 181131
516 720 182102 310 724 183014 62 1000 130 45 65 448 683 815 184
571 687 835 49 902 1000 185122 1000 971 72 186066 518 669
l1000 187045 268 29 1000 414 77 587 188405 747 890 189310

51 90 81903s1 92 577 944 191012 15 244 705 192080 520 615 35 739
193 91 11 1000 381 90 1000 573 86 500 623 826 35 500

500 194576 500 605 27 812 88 90 919 195116 41 376 408 s
196113 85 e1 529 654 735 8540 Gr icoo 966 197008 500 15
214 42 71 286 785 906 198241 500 384 3000 430 51 542 747
19 97 98 934 199545 49 76 751 923 76 W200096 115 270 322 673 1000 704 74 201013 459 586 974
202023 63 432 549 657 752 85 809 46 915 203243 1500 406 90
622 52 99 500 rot 909 2094203 47 461 505 986 205291 99 696 746 81
25 64 962 65 206047 500 65 202 423 520 86 893 207041 60 195
45 307 592 630 298055 144 84 610 728 830 958 209148 276 578 657

500 865 500 09 t210245 1000 629 703 s22 211017 550 36 46 114 283 91 355
578 s02 212228 367 435 558 603 793 95 213290 431 1000J 502 u
1500 214015 145 779 914 215358 963 216128 373 487 500 583
217111 35 60 65 227 77 308 677 935 218020 183 214 315 502 631 9
701 70 960 219350 1000 71 458 75 666 826 48 976

220116 282 1000 315 54 415 736 952 3000 95 221330 57 62
75 435 651 300 65 67 719 830 222321 26 546 79 860 223131 54 1009
98 264 353 3000 515 28 59 635 847 224179 274 338 655 95 869 93
22539 432 501 653 823 966 226058 86 107 32 52 500 59 309 54 30
420 509 627 100 97 227047 111 409 500 516 24 813 45 51 228
454 1500 536 849 1500 229033 67 507 622 952 11000 De

230148 200 302 555 679 231125 287 315 517 49 1000 64 76 897
232096 291 302 620 826 9148 233116 204 301 635 777 801 916
3000 97 234072 188 230 726 235485 627 774 928 1500 236061 z

89 9 716 83 843 992 237358 540 648 8000 805 3000 238071000 289 447 67 77 946 11000 239163 83 306 33 454 95 500 724
240158 214 753 60 500 68 890 900 24 1501 809 94 242230 911

13 95 1000 243144 205 92 360 451 606 18 244250 415 507 610 597
245203 52 499 574 500 617 750 917 56 245324 28 43 526 57 1000 687
7904 247324 463 577 753 248122 293 500 409 29 934 500 24900
105 54 61 332 480 577 697 944 13000

250146 354 69 468 513 97 633 856 251614 870 252223 3000
361 476 502 49 253043 1000 150 297 3500 340 680 93 500 718 40
807 21 254122 380 429 619 69 796 952 25 5030 286 405 93 510 12 756
812 44 2000 910 256126 500 266 306 9 549 28 912 2 77946 151 66 201
19 61 75 469 512 33 612 69 778 947 et 87 258144 319 552 500 647 787
887 903 259038 58 509 87 763 871 10 000 219 55

260118 271 311 452 624 867 261297 301 434 262243 332 67 484
539 687 828 951 92 263124 72 94 207 402 26420 1500 215 476 551
959 265159 218 30 s7 325 82 500 524 614 730 905 26215 267019
28 201 313 88 535 914 268073 1000 392 410 643 56 269073 214 2308

564 98 662 s18 162073 437 762 163
609

116039 89 Sos 14 500 676 o32 e I 1015 199 205 11235 90 102 1587 566 628 715 95 552
73 7 3 35 429 570 94 500 761 72 929 113226 1990 572 87 667 728 2706006 68 81 257 81 612 54 805 93 98 982 271265 816 272100

3000 295 349 562 890 95 273181 250 642 830 909 274194 457 731 933
2750922 67 88 162 216 23 831 61 968 37 276017 550 541 56 617 933
99 277293 1000 604 68 278013 188 247 463 625 747 803 938 279140
594 1550 738 1500 930

230035 185 323 451 500 5624 837 931 231239 366 691 720 913
40 282112 5600 913 55 283157 209 92 109 669 83 1000 733 234794
947 262245 365 286153 79 308 245 56 633 888 287153 85 202 41
000 499 3000 824 928 288208 492 557 842 974 289233 549 617

80 959
290028 93 771 819 945 92 292313 738 90 293320 410 534 78 778

ſ5000 857 935 2940901 13 77 87 276 575 683 295099 290 625 53 78 871132015 254 303 500 27 499 280 79 83 722 I590 836 907 95 133962 tS z fiooo u 85 500 401 579 717 90 134063 500 280 3085 506 296107 300 805 41 297003 102 59 94 90 550 878 to00 29 8049 55

21 15 008 188 996 516 53 692 740 59 88 905 13 19 93 155 500 56 669 500 70 908 293020 47 1000 141 352 84 13000 86 454 710
127297 359 6857 128037 73 147 223 73 1500 412 504 641 865 10 000 1000 963r 92 319 481 500 605 94 910 30028s9 340 519 37 500 716 973 301322 50 1000 94 490 5832 46

93 500 728 302049 275 481 619 790 2 303105 293 500 389
Im Gewinnradle verblieben 1 Prämie zu 3 0 000 M 1 Gewinn ru

150 000 1 zu 10 eo0 1 zu 70 000 2 zu 50 000 3 zu 40 000 6 u
30 000 8 zu 15 000 27 zu 10 000 54 zu 5000 842 zu 3000 1324 20
1000 2156 zu 500

150195 263 375 542 908 151057 160 93 752 941 60 152377 461
500 570 1000 79 153083 341 3000 62 590 627 843 46 73 967 91
154115 335 436 520 80 601 500 87 798 300 155017 147 v 25 315
651 63 158002 238 485 741 953 157003 8 77 1000 150 280 85 411 87
733 82 80t 3000 97 158030 275 442 714 975 159058 160 341 46 4097
572 727 52 63 947 94

1600940 500 9 199 314 451 570 711 83 872 161253 3000 73 555
775 962 162051 69 356 95 424 302 798 853 921 69 163122 3500 241
3000 50 361 444 52 87 684 730 45 73 938 164064 1000 299 311 505 835

45 913 1000 31 165270 90 407 65 500 515 54 66 807 88 992 3000
166005 3000 184 500 23t 3000 351 55 512 44 603 714 1000 167440
551 954 168099 3000 105 40 313 6546 726 949 169009 95 347 493 801

170257 446 784 885 958 171144 382 1000 532 50 691 802 63 64
906 341 172337 39 500 418 609 708 979 173103 292 840 3000 66 962
91 174260 410 867 1 50143 1000 70 390 450 690 300 850 940 500
76 1756184 795 985 177168 354 694 178431 88 595 747 957 69 179007
500 268 91 371 500 455 81 820 20 77 93 921

180327 75 504 47 49 92 600 739 181133 57 257 449 000 820
18701s5 93 561 110001 183280 514 828 184307 418 603 11 1000 967
175096 111 311 444 631 734 897 999 186151 383 458 300 734 951
137190 635 764 831 5001 738 5 37 34 102 94 289 564 648 720 23
189054 225 30004 27 32 976

190042 21 185 766 ſ1000 191033 85 113 93 532 631 731 53 192246
522 49 89 197558 507 94 69 850 194056 67 446 1000 545 74 600 789
295161 321 812 20 41 196114 74 316 425 908 3000 197208 355 420
ſ500 612 724 921 22 56 198000 37 245 79 301 502 609 745 881 199047
306 744 826 37 300 94

200170 280 08 78 82 713 ſo00 827 201112 925 202199 221 7
337 83 483 981 2031827 349 592 637 967 75 204121 485 599 6512 1500
708 870 2054834 819 80 208031 125 235 426 801 4 70 207356 77 570
631 744 871 926 208013 188 390 716 826 87 981 96 209025 153 500

614 11900 757 945 212030 139 284 318 453 1000 954 213016 200
356 528 743 908 214560 308 507 110001 37 628 756 61 854 908 77 g
215225 311 410 505 9 73 722 904 216125 57 305 475 514 643 13000
800 ſ30001 217318 5001 67 452 1500 818 100 218226 387 484 611

504 537 270 1000 73 611 59 15000 78 500 975 07r 229 r 47 221513 75 666 717 500 29 939 61 22205
130 368 223032 359 427 a 92 738 954 224076 1500 257 84 31
95 558 642 98 1500 810 225971 314 13000 484 98 604 797 56 728

2 2e8 13000 644 c3 940 227018 191 92 289 549 81 706 877
99 306 28 65 706 61 841 379 229077 219 366 79 949 an230024 500 405 27 23 1166 823 500 406 16 38 773 232
193 236 250 55 477 593 791 807 500 73 990 233393 516 38 542 W 26
234196 472 1000 591 1500 763 897 235142 45 13000 99 2370
13000 736 44 806 57 996 236049 137 334 38 1900 60 445 52 7 o
84 188 343 400 851 1500 927 45 238217 87 345 68 500 615 807
80 500 229284 382 636 90 787 827 r240318 774 82 812 24 1032 1009 257 2397 543 681 e de
52 853 242060 177 258 717 29 826 243063 121 32 90 433 505 s o
799 824 75 1000 244022 37 1500 114 18 93 297 336 51 424 so
49 583 881 928 245020 43 508 10 783 98 246122 59 1000 466 e
70 776 84 22 7024 32 78 198 251 512 659 986 3000 248082 354
523 73 690 1000 906 249009 88 114 17 338 722 500250175 244 407 33 746 25 1073 442 77 506 48 64 92 e
33 739 71 252277 306 62 521 29 636 1500 900 66 253176
1500 312 18 88 5090 47 701 561 98 254432 503 70 S
102 28 234 639 832 974 256470 916 22 20 e 704 258048
500 499 726 259112 27 48 533 88 690 g9u8 ſ500280 164 314 663 730 9021 261056 718 262025 44 T
41 775 263028 221 90 483 674 82 903 500 264162 318
s 535 265087 n 20 i 1000 20 sie 18 70 266075 18000 S 62
97 427 16005 554 656 900 15 40 267016 41 80 92 234 6559 512 48 232
91 880 268407 85 555 99 500 841 49 86 9359 269068 124 1500

345 54 415 40 610 77 725 821 910 532700 13000 256 217 500 r 500 6es 271 190815 978 1000 85 272057 105 49 415 625 909 1500 28 73 749
50 150 836 918 95 27 4181 420 r a 275274 27 596 65 81276317 671 718 54 94 98 26 905 277033 135 261 322 58 1500
574 278222 658 801 972 279126 332 66 419 641 42 21 535 410

2860029 590 35 294 672 785 58 910 91 281043 283 000 626
650 282001 275 388 628 742 919 93 11000 283203 497 574 7 513 80
500 42 732 284155 261 320 45 409 557 839 285127 368 95 g06 653
693 791 89 979 286139 426 I 829 837 130601 917 Mk 395
1000 731 36 288010 43 529 59 627 732 818 s1 280022 61
88 409 666 1000 314 35 66 87 29217290073 121 27 810 430 557 s01 29 1067 317 420 640

245 72 289 435 810 14 70 293212 214 10 400 507 25600 86
256 79 710 5 975 3000 o9 2951 5 212 94 455 1000 506 le 297089

55 89 915 55 296004 100 8050 880 55 503 29 568 775 870 ln
390 826 298124 202 62 457 11 109 70 299085 143 343

do 500 34 657 500 92300127 218 500 e72 30 1059 158 80 500 333 567 v 303140
302052 123 I500 28 209 500 41 61 1000 633 708 804 92
1000 756 881 916

318 638 772 531 4 G9 215 57 326 535 756 94 925 34 980 1500 4 7 109
427 512 721 48012 115 40 381 457 78 756 917 1000 49162 279 466 317 413 539 685 933522 659 782 210010 65 220 340 609 984 500 21 10960 130000 537 46 ls00

3

315 260 873 679 84 149016 72 218 83000 686
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Berliner Börse
phonischer Bericht der Saale Ztg

ere o Minuten Kredit 210 Diskonto 193 62 Deutsche
z Uhr rüner fHangelsgeselischaft 170 25 Dresdner Bank

i vieche Anleibe von 1902 93 Türkenlose 179 25 LomBund 198 50 Baſtimore 19875 Laurahütte I7i 62
juss 226,25 Gelsenkirchen 213 37 Harpener 18637men empurg 29450 Phönix 246 25 4 E Ges 268 12

heutsch C Halske 248 37 Hamburger Zaketfahrt 144 50 Nordd
Siemeng 25 Grosse Berliner Strassenbahn 188,37 Warschau
liord Tendenz FestWiener assamarkt notierten höher Park Witeleben

m Smisches Branhaus 3 Landre Brauerei 2 Akt Ges
20 Mrehrswesen 50 Schöneberg Friedenau 25 Bruchsa
fur er n 4 C Fister Rossmann 2 Dinnendahl 2 Lapp 2
Maschige ggon 6 David Richter 3 Sangerbäuser Maschinen
Linke Maschinen 2,25 Nitritfabrik 2 Bremer Linoleum 25
Fogtlind Gueaume 2 Deutsche Waſtentfabrik 25 Gebhardt
pelten 2 Ver Dampiziegeleien 7 Julius Berger 3 Schweiger
Könia e 325 Stöhr Kammgarne 4 Charlottenhütte 40 Keula
da reborn 4,50 Rhein Nassau 3 Rositzer Braunkohlen 3
2 Kön er Gruben 75 niedriger Preuss Leihhaus 4
W a des 2 Schlossbrauerei Schöneberg 2 Schwanebeck
am Kaprel Maschinen 5 Kirchner Co 50 Kronprinzen 25 Egestorff Maschinen 2,50 Leipziger Werkzeug 2,50
r em Werke Charlottenburg 2,50 Hotelbetriebs Ges 2
geichelt Metall 2

Kurszettel Berlin 28 Nov 40 Badisehe Staats
unk 18 101 25B 49 Bavrisohe Saats Aul 01 09B

d Bayriseho Staats Anleihe 08 unk 1913 101,506 40 Schwarsz
o Sandershsausen 31 Württemb Stsats Anlenhe 81 83

a Kamernner EKisendahn Anteite 91 80G 3 Dentsobh90 25 Hinanisehe Sohuldversehr gar Cortbuser Stadt
rieſhe 1900 40 Darmatädt Stadt An 1909 unk 16 106 20B
r Densauer Stadt Anleihe 1896 P Dasseldorter Stadtbe 1900 07 09 09 106 100B Jenaer Siadt Anl 1000 109 906

6j jener Siadt Anl 1902 4 Nordhauser Stadt Anleihe
oös nkv 1919 160 G 49 Quedhnburger Stadi Anl 1903 unk
1 V Thornver Stadt Anl 1909 unk 1910 99 500 4pros
e higohe Romm Obl XII 101,306 3 Oosterreiehisohe Nord
Weetbahn Obligationen 1874 kon v e Deutaohe Solvay
Werke 108,00 G o Elbertelder Farben unk 19017 103 22 b Folten

Guilleanme Lahrueyer 06 08 102,30b G Vereingte Lausitner Glas
pütten 7 b

Conooner Börse vom 238 Nov Es hotnerten Fugi Kon ofs7906 Rio Tinto 70,25 Goduid 150 Goldfields 571 Stwoſ oom 82 25
Steei prets 121,76 Rand Mines 40 Anagcoonde 8,632

Der Kall Kuxenmarkt
Berlin den 28 Nov

FernAnleibs 08/09

W 2

c u r t
AMexanderehal 60600 8800Berenr 4809 5200Burbach 118 117Carlstund 72501 7500 Kauseroda 19 600
ecilienhall Krägershall Ake 131 132Desdemona 8300 8550 Ludwigshau 100 102
Desoh Kali Akt 158 160 Neustassfurt 14,800Deutsohland 5200 5300 Retobskrone
Prnedrichshal 114 116 Loeesa 1900 2000GlGotaus kol ad 7dondershausen 20 ,700 2 500 Ronneberg A t 120
Gonthershall 6600 6600 Hothenber 3450 358500Hann Kali Akt Sohn WVet mar 7800 7900
Hans 6200 S800 Sotetorkaute 3Hatton Vor A diegtraed 6200 6300Heldbuvg 90 o Signundshall 170 172Holdrungen 3 00 3400 Teutoma Akt 116 117
Heldrungen I 272561 2775 W 14,250 14,600Hern snn II 22,500Hohentels 8300 z
Hohenaollern 683501 6500

Vom internationalen Zuckermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche waren Tendenz

und Kurse mehrfachen Schwankungen unterworfen die im End
resultat aber nur geringe Preisveränderungen brachten Zu
nächst wirkte das Bekanntwerden des zweiten Umfrage Ergeb
nsses der Internationalen Vereinigung für Zuckerstatistik ver
n da sie weitere Heraufsetzung der europäischen Ernte
W r brachte Realisationen und Blankoverkäufe drückten
d reise herab Die Abschwächung wurde aber schnell über
enden Hierzu trug das Erwachen etwas lebhafterer Nach
ine en Englands bei Das Interesse Englands für euro
wo en Bübenzucker dürfte mit neuen Verkäufen von in eng
wo en Häfen lagernden cubanischen Rohrzuckern nach Amerika

n menhängen Zu der Erhaltung der Preise trägt dann auch
gegranfe nd die Reserviertheit der Rohzuckerproduzenten bei
Guen Angebot sich noch immer in verhältnismässig engen
ar hält Es wird tür die zukünftige Gestaltung der Ver
e e den Zuckermärkten viel davon abhängen wie lange

die Hand diese Taktik wird befolgen können
er ſStatistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

jahr Ar er ger Lagerbestand vermehrte sich um 91 600 Vor
Worane un 26 300 Sack und beläuft sich jetzt auf 1 094 400
wen 739 100 Sack Die englischen Vorräte stellen sſch
ori mer Verminderung um 80 100 Vorjahr 8900 dz auf 606 000
eiten r 700 dz Die Stocks in der amerikanischen Union
ind betr ahme um 2000 Vorjahr Abnahme um I13 009 Tons
nischen rer jetzt 104 000 Vorjahr 107 9000 Tons Die cuba
mit von orräte verminderten sich um 3000 Tons und sind da
ne en aufgezehrt Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich
1701 e Abneahme um 3000 Vorlahr 31 900 Tons auf rund
vorlahreg en l 505 800 Tons zu der entsprechenden Zeit des

hie rn uekermarkt war die Tendenz grösstenteiſs
tend m gen Tagen machte sich schwacher Unterton gol

memlich zu Anfang der Woche als das Resultat derFabrijr
gehe frage einige Fabriſcen veraniasste mit grösserem AnLebotuſnangorzutreten Das Angebot fand aber schliesslich atte
ware seſtens einiger Exporthändler die die rekaufte Roh
arderten ger sofort rur Ausfuhr oder zur Einlagerung be
ohzuckerre Versuch biirer anzu kommen wurde von den

Die en produzenten im weiteren Wochenverlaufe abgelehnt
Wer Rafffnerien die am Markte waren berzahlten
eBipt ich ge geforderten Preise Bei ruhig stetigem Schluss
Ncherze u Crstprodukte ein Verjust von 10 Pfe für
e zu wer Von 10 15 Pf Am Terminmarkt kamer fur 9 aehen Schwankungen Bei stetigem Schluss argſht
z e einzelnen Sichten ein Wochengewinn von 2 pis
äter rung Raffinademarkt herrschte anfangs gtetige

nen e Tendenz Die Raffinerfen hie ten an itren Forde
die Rafiſne a es kamen nur geringfügire Oeschäfte zustande
beschäitigt er sind voll mit der Lieferung aus alten Abschlüssen

England nahm einige Posten auf

m Zuckerrafünerie Hallederdu wur Seatriser Generalversammlung der Zuckerraffinerie
gende vo vorgelegte Bilanz die die Vertelung einer
an nene 10 Proz bel 235 301 75 Mk Abschreibungen ge
m en en Virt und dem Aufsichtsrat und Vorstande Ent

Kommer e Se eidenden Mit glieder des Aufsſchtsrates Geheiwwäenrat Dr Heint ich Lehmann talle Konsul Friedrich

Jay Leipzig und Malzfabrikant Bruno Remicke Halle wurden
wiedergewähilt

Vertreten waren 53 Aktionäre mit zusammen 3770 Stimmen
und einem Kapital von 1 885 000 Mk

Europas Zuckererreugung
Das Magdeburger Zentralblatt für Zuckerindustrie schätzt

die Zuckererzeugung Euopas auf 7 965 000 gegen 6 082 000 Tons
in der Vorkampagne

Vom Kalisyndikat
In der Gesellechafterversammlung berichtete der Vorstand

dass der Monat November im Absatz ein günstiges Resultat er
geben hahe Auch die Aussichten im Absatz pro Dezember
wurden als günstig bezeichnet wenngleich das europäisehe
Dezembergeschäft stark von der Witterung beeinflusst würde

Der Zinnpreis
erreichte an der Londoner Börse zum ersten Male seit der
r von 1907 den Kurs von 170 d h 30 S höher als im

orjahre

Fine Folge des Schnapsboykotts

Nach dem Geschäftsbericht der Spirituszentrale umfassten
die Abforderungen für Trinkzwecke nur 180 Mill 1 d h eine
Verminderung um 35 Mill l

Rückgang des Aluminiumprelses
An der Londoner Metallbörse erfuhr der Aluminiumpreis

infolge des Scheiterns des geplanten Aluminiumsyndikats einen
Rückgang Von 75 auf 72

Konvention in der Fahrradindustrie
Ir der Genera versanmlung der Viktoriawerke in Nürnberg

die die Dividende auf 5 Proz festsetzte wurde berichtet dass
wieder Bestrebungen zur Erneuerung der Konvention in der
Fahrradindustrie vorhanden sind man dürfe aber keine grossen
Erwartungen darauf setzen weil die frühere Konvention sich
schlecht bewährt habe

Samt Konvention
Die Hauptversammlung der Vereinigung deutscher Samt

fabr ianten beschloss mit Festlegung aller Verkaufspreise und
Kontingentierung des Absatzes eine neue Konvention auf die
Dauer von S Jahren

Dresdner Bank Wie an der Berliner Börse verlautete geht
die DPresdner Bank mit der Absicht um in Frankfurt a O eine
Zweigniederlassung zu eröffnen Diese Absicht dürfte wohl
durch die jüngsten Vorgänge bei der Vereinsbank in Frank
furt a O gefördert worden sein zumal ein Weiterbestehen der
Vereinsbank aus geschlossen erscheint Von den Berliner Gross
banben war bisher nur die Bank für Handel und Industrie durch
eine Fi iale in Frankfurt a O vertreten

Die Schwierigkeiten bei der Vereinsbank in Frankfurt a O
Wie dem Tag seitens der Treuhand Vereinigung Akt Ges die
mit der Revision des Status der Vereinsbank in Frankfurt a O
hetraut ist mitgeteilt wird sind die Kassen der Vereinsbank
zwecks Feststellung des Status bis auf weiteres geschlossen
worden Die Treuhand Vereinigung hat eine genaue Uebersicht
noch nicht ermöglichen können soweit es sich aber übersehen
ſäest dürften ihre Arbeiten noch längere Zeit in Anspruch
nehmen

Fine Finhusse von 200 000 Mk In der Generalversammiung
der Gewerkschaft Wildberg in Kölhn wurde beschlossen zur Be
streitung der in den letzten 4 Monaten entstandenen Schulden
zur Ergänzung der vorhandenen Mjtte für den Obligationsdienst
und zur Bestreitung der Kosten für weitere Aufschlussarbeiten
eine Zubusse von 2090 000 Mk einzuziehen

Die Norcihäuser Aktlen Spritfabrik schlägt wieder 20 Proz
Dividende vor

Unter der Firma Rheinische Aerowerke G m b wurde
in Essen ein Unternehmen grösseren Stils zur Herstellung ven
Motoren für Flugmaschinen und anderen Bedarfsartikeln für die
gesamte Luftschiffahrt gegrürdet

Fine Folge ausserordentlich gestiegener Beschäftigung Die
Sachsemwerk Licht und Kraft Akt Ges in Niedersedlitz be
antragt bei einer ausser ordentlichen Generalversamm ung die
Erhöhung des Crundkapitals um 12 Mill Mk auf 458 Mill Mk
Die Erhöhung erfolgt wegen der ausserordentlich gestiegenen
Beschäftieung des Unternehmens im laufenden Jahre und der
andaternden Heranziehung der Gesellschaft bei vielen grossen
Projekten Ueberlandzentralen usw

Rhein Nassau Die Verwaltung der Rheinisch Nassaufschen
Bergwers Abt Ges in Stolberg Rheinl schätzt die Dividende
auf 20 15 Proz

Elberſelder Papierfabrik Die Verwa tung teilt mit dass die
BResserung des Geschàftsganges weiter anhält Die ersten vier
Monate hötten im Vergleich mit der korrespondierenden Vor
jahrsperiode ein beträchtſiches Mehrergebnis aufzuweisen

Arnsdorfer Papierfabrik Die Generalversamm ung der
Arnsdorfer Papierfabrik setzte die Dividende auf 9 Proz fest
Ueber den CGeschäftsgang wurde Günstiges berichtet

Chemische Werke Bvk in Charlottenburg In der General
versammlung wurde mitgeteilt dass trotz des heftigen Preis
kampfes sich die Umsätze in aufsteigender Richtung bewegen

Die Vereinigte Berſiner Kohlenhändler Akt Ges erhöhte ihr
Aktienkapital von auf 2 Mill Mk

Die Gerb und Farbstoffwerke Renner in Hamburg erhöhen
das Aktienkapital um 2 Mill Mk auf 5 Mill Mk zur Aus
dehnung der dickstädter und Hamburger Anlagen sowie zum
Erwerbe von 600 000 Mk Aktien der Farb und Gerbstoffwerke
Gulden in Piestritz

Kotthuser Maschinenbau Anstalt und Flsengiesserei G
Das am 30 September abgelaufene Geschäftsiahr erbrachte nach
dem Bericht des Vorstandes einen Bruttogewinn von 474 575 Mk
und einen Nettogewinr von 51 973 Mk nachdem die Unkosten
mit 347 926 Mk verrechnet und die Abschreibungen mit 74 675
Mark abgesetzt sind Es wird eine Dividende von 3 Proz vor
geschlagen In das neue Geschäftsjahr ist die Cesellschaft mit
ungefähr gleichem Auftragsbestand wie das vorige Geschäfts
jahr getreten Wenn auch die Wintermonate wie immer be
züglich der Ordereinginge zu wiünschen übrig lassen 50 hofft
der Vorstand doch dass das Frühiahr eine bessere Oeschäfts
tätigkeit bringen wird

Das Rheinisch Westfällsche Kohlensvndikat schloss mit der
Verwaltung der Preussischen Staatsbahnen einen Lieferungs
vertrag für die Etatsperiode 1911/12 ab zu Preisen die sich im
Rahmen der körzlich seitens des Syndikates vorgenommenen
generellen Ermässigungen bewegen

Verlängerung des Kartells der Oesterretehlschen Gumml
warenfahriken Das Kartell der österreichisch ungarischen
Kantschukwarenfabhriken welches bis zum Jahre 1914 abge
gchlossen worden war wurde auf weitere 3 Jahre das ist bis
rum Jahre 1917 verlängert

Mältrerei Wrede Akt Ges in Köthen In der Generalver
sammlung wurde die Dividende auf 2 Proz festgesetat Der
Geschäftsgang im laufenden Jahre lässt slch soweit es sich
iibersehen lässt etwas freundlicher an

Die vereinigten dsterrelchischen BRaumwollweber beschlo re
die Betriebe um 16 Proz einzuschränken

bis 27 75
90 11 00 Roggenkleie 5 10 25

Gerste rubig südruss 100

bis 168 Mais ruhig La Vlata 93

11,24 11 25 B Rogeen per Okt
7,86 B Hafer per Okt

Hamcdlel Gewerbe un VerkKehrv
Waren und Produkte

Getrelde
Berliner Prodaktenabora e 23 Novemder Am Frähmarkt

votierten Weizen inländ 196,00 197,50 ab Bahn und frer Mähle
Roggen in e nd 147 00 147,40 ab Eahn und trer Mähle Hater
märkiseher mecklenburgiseher pomm prenssiseh posensehber und
arhlesiseher ten 16 121 mitte 158 168 germng 153 157 russiseh
und Donan mittet 153 169 germng 147 1 2 ab Rahn und tre Wagen
Marns amerik mixzed 140 143, oeuer abtaliender runder
136 00 139 00 tre Wagen Gerst inlandisene Futtergerste mittel
und geringe 132,00 145,00 gute 146 160 russische und Donau leichte
120,00 123 00 schwer 124 139 ab Bahn ond trer Wagen Erbsen
inibndische und ausländische Futterware mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 169 ab Bahn und rer Wagen Weizenmeh 00 24,25

Roggenmebl 0 und 1 18,90 21 20 Werzenkleise

Hamdurg 29 Nov Getreidemarkt Wernzen ruhig Ostholst
Mecklbg 196 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155

102 Hater test Holstmer
neuer Holsterner und Mecklenbor ger 150

100 mix d 100
per April

per April ,55
8,28 G 8,29 B

Meokienurger

Weizen per Okt 6GTr 7 G T B97 G per Aori
Mais per Mai 59 60 BLiverpool 23 Nov Roter Winterweizen per Dez 6 per

Pest 28 Nov

Marz 1 Stirl Meis La Plata Dez 2 per Febr 4,3 Still
Antwerpedn 28 Nov Deutscher Le Platazuxz Kontrakt per

Nov 6,00 Jan 5,92 März 5,T5 Jui 5,65 Fr Umeata 120,000 K
uul

Zucker
HKHambarg 28 Nov Rüvenronzueker 1 Produkt Basts 88

Rendement neue Usanee tre an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per November 9,15 9 I 9,12 MDezrmber 9,12 10 9,10Jan Mära 9,27 9,25 9Man 15 9,50 950August Ah 9,65 9,65Okt Des 65 wrunig behauptet ruhig
Kaffee

Hamburg 23 Nov Good averaxge Santos
vorm nahm adenaàs

per Novemder 54 53 1 53 GDesember 53 531 563 Gv Maäar 53 63 53 537 Na 53 6 53 53 Gsohleppend behauptet behauptet
Rio de Janeiro 23 Nov Kattee Zutvnhren 60,000 8a0x in Rio

29,000 Sack in Bantos
Havre 28 Nov Kaftee good avrerage Santos per Des 66

per März 67 per Mai 66 per Juh 66 Still
Eier

Berlin 28 Nov Eier pro Schocek volltrisohe ansländisaehe 00
dis 5,60 in und ausläündische bessredorten 4,60 4 90 in und aus
ländisehe geringere dorten 4,35 4 15 z2werte Sorten Kabdl
hauseier 30 alkerer 85 klene Eier 36 80 Maxa Fester

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebvorg 28 Nov Vrume Kaerrottelstärke und Mebl für

100 a 19 50 20 90 8 IBern 28 Nov Kaztoftelmehl a Stärke 19 00 19 50 Feuohte
Kartoffelmehl 9,40

Splritus
Nordhaosen 28 Nov hranntwein 40 Pol Prou far 100 xg

105 106 86,25 87 25 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 407
Liter 96,25 97 25 d per Loko und Nov

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 26 Ncv Butter Die letzte Erhöhung der Preise hat
auf das Geschàäft ungünstig gewirkt Der Konsum ist schwächer
geworden und genügten die Einlieferungen reich ich zur Deckung
des Bedarfs Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftsbutter la Oualität 123 125 Mk do Ila Oualität 117 bis
23 Mk Schmalz Die Schweinepreise waren in Amerika
weiter rückgängig und konnten die Packer infolgedessen ihre
Forderungen für Schmalz ebenfalls ermässigen Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 59 75 60 25 Mk
amerikan Tafelschmalz Borussia 61 Mk Ber iner Stadtschmalz
Krone 70 Mk Berhmer Bratenschmalz Kornblume 62 70 Mk

Speck Ruhig
Köln 28 Nov
Hamburg 28 Nov

Nhamberlain 651 00

Raböl oko 60,50 per Mai 58,00 Still
Stadtsohmals 59 00 amerak Steam 49,25

Wolle
Bremen 28 Nov Baumwolle still Upl loko middl 76 Pf
Liverpool 239 Nov Baumwolle Umsata 8000 Ballen davonimport 000 halten davon Ameribhaner 000 Ballen
Liverpool 28 Nov Aegyptische Banmwolls per Nov 10,01
Alexandria 23 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 20,20

März 20,00 Nov 20,05
Metalle

Londovo 23 Nov Ohii Kupfer stetig 57 3 Mon 555,Zinn dtraits test 170 3 Mon 170 Blet epan ruhig 13
engl 13 Zink gewöhnliche Mark ruhig 24 spes Marke 25

Amerikanisehe Warenmäräte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 28 l 268 11 Chieongo 26 1 1 26 11
W aeneen p Don 96 96 Wairen p Des 69 89

Mai 102 102 NMai o SMais p er e s Aais p Des a 44o m Mai 64 64 Mai 48Meht Spring elears 10 4 10 Hafer p Dez 302 35Kaffee Fair Rio Nr 123 12 Meai 3 22 35e p Nav 10 40 10 550 Roggen p Does 879 80
D Das 10,40 10 50 Saehmals p Nov 9,80Petroleum in Oases 8,90 8,90 an 9,70 9,62

e in New PTork 40 7,40lo in Philadelphie 40 7 40Tengeazi Werzan ruhig Mais stetig

asserstände
dedeuret äber untar Nil

Aale und Vnufrut Fall I wehseoArtern rot enpegoi m Fov Nov 0,50 2
Nebra, Oberpegei 20 2,06 2a Underpeegel 1,42 l to 3Weoissenfels Oberpegol 52 52Unterpegel 453 2Irotdha 27 2 10 28 4 96 14Alaiebes Oderpeget

Bernborg m 25 41 30 SKalbe Obarpegel 1 64 59 4Unterze g Final Fousl l
ſsor Rror ä Moll n n

J Nov Fall V aehs rel VurntereſsGearnn a u MRoas la 74 15 S
Budweis 0 11 Barby 251 14b t8Sehönebeox 54 11Paränditn 46 4 Magdeburg 235 10Branydeis 4118 165 MTangermde 4 14Menit 147 5 Wirtondrgo 43 14 7 nitmerita 23 49 07 Domne 2 42 58 4Aussig 39 5 Borrenbarg 2 7Dresden 10 12 Honnsztort 62 6Torxau 226 13 Eauenburg 28 42,64 5Anseig 28 Nov Pogolgtano plus 139 em Vom Odariautf
werden 14 e Fall gemeldet
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